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TECHNISCHE ANGABEN

Standard-Rasterweite:
120 lpi, 48 Linien/cm, Rasterform: elliptischer
Punkt

Zeitungsformat /Satzspiegel:
Berliner Format: 281 mm breit, 430 mm hoch
(1/1 Seite 2580 mm)

Spaltenzahl: Anzeigenteil: 6, Textteil: 6

Panorama-Anzeigen: 595 mm breit, 430 mm hoch

Spaltenbreiten: Anzeigenteil Textteil

Grundschrift: Anzeigenteil: 7 Punkt Excelsior;
Textteil: 9,8 Punkt Minion Pro Regular

Farben: Zusatzfarben aus Euroskala gedruckt

E-Mail: anzeigen@dewezet.de

Datenträger: alle gängigen Datenträger wie DVD,
CD, USB-Stick und Speicherkarten

Service-Telefon Druckvorstufe: 05151/200-231

Chiffregebühr: bei Zustellung 5,10 €, bei Abholung
3,10 € für jede Veröffentlichung (zuzüglich Umsatz-
steuer)

VERLAGSANGABEN

Postanschrift: Deister- und Weserzeitung
Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, 31784 Hameln
Hausanschrift: Osterstraße 15 - 19, 31785 Hameln,
Einfahrt Baustraße 44

Telefon: Zentrale 05151/200-0,
Auftragsbearbeitung 05151/200-131
Telefax: 05151/200-244 ·
E-Mail: anzeigen@dewezet.de

Bankkonten:
Volksbank Hameln-Stadthagen eG, Hameln
IBAN DE55 2546 2160 0712 3493 01
BIC GENODEF1HMP

Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN DE75 2545 0110 0000 0293 55
BIC NOLADE21SWB

Verlagsgeschäftsstellen:31785Hameln,Osterstraße16·
Tel. Anzeigenverkauf 05151/200-666 ·
Telefax 05151/200-218
31812 Bad Pyrmont,Heiligenangerstraße 28-30 ·
Telefon: 05281/9368-0 ·Telefax: 05281/9368-622

Erscheinungsweise:werktäglich morgens

Anzeigenschluss:
- Dewezet-Plus und Kombinationen: 2 Werktage
vorET,12UhrMotor-,Stellen-,Wohnungs-und Immo-
bilienmarkt inderSa.-AusgabeamDonnerstag,12Uhr

- Hauptausgabe:Di.- bis Sa-Ausgabe am Vortag, 12
Uhr, Mo.-Ausgabe am Freitag, 16 Uhr,
Stellenmarkt und Traueranzeigen/Nachrufe in der
Sa.-Ausgabe am Donnerstag, 12 Uhr
Motor-,Wohnungs- und Immobilienmarkt in der
Sa.-Ausgabe am Donnerstag, 17 Uhr

Zahlungsbedingungen:
14 Tage nach Rechnungsdatum ohne Abzug. Der
Verlag ist berechtigt, die Ausführung der Anzei-
gen-und Beilagenaufträge vom vorherigen Zah-
lungsausgleich (Vorkasse) abhängig zu machen.
Im Kontoverkehr 2% Skonto bei Bankeinzug.

Nachlässe: Malstaffel
Bei Abschlüssen für mehrmalige Veröffentlichungen
mind. 6 Aufnahmen
mind. 12 Aufnahmen
mind. 24 Aufnahmen
mind. 52 Aufnahmen
(erweiterte Mengenstaffel auf Anfrage)

44,400 mm
91,725 mm

139,037 mm
186,363 mm
233,675 mm
281,000 mm

43,538 mm
90,325 mm
137,113 mm

183,900 mm
230,688 mm
277,500 mm

1-spaltig
2-spaltig
3-spaltig
4-spaltig
5-spaltig
6-spaltig

5 %
10 %
15 %
20 %

VERLAGSANGABEN

ivw
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VERBREITUNGSGEBIET

Zis-Nr. Druckauflage Verk.Auflage Verbr.Auflage

HAMELN -Deister- undWeserzeitung
Mo. – Fr. 100408 14.982 13.690 14.370
Sa. 19.130 17.327 17.970

BADPYRMONT*- Pyrmonter Nachrichten
Mo. – Fr. 101881 3.052 2.631 2.829
Sa. 3.945 3.393 3.590

RINTELN - Schaumburger Zeitung
Mo. – Fr. 100084 4.710 4.244 4.534
Sa. 5.657 5.048 5.331

BÜCKEBURG - Schaumb.-Lipp. Landes-Zeitung
Mo. – Fr. 101141 2.509 2.221 2.391
Sa. 2.897 2.558 2.728

SPRINGE - Neue Deister-Zeitung
Mo.- Sa. 100098 4.277 4.027 4.119

GRONAU - Leine-Deister-Zeitung
Mo. – Sa. 101247 3.829 3.238 3.350

STADTHAGEN - Schaumburger Nachrichten
Mo. – Sa. 101873 9.492 10.909 11.061

Holzminden - TäglicherAnzeiger
Mo. – Sa. 100617 7.145 7.930 7.890

TOTAL -Ausgabe Dewezet Plus
Mo. – Fr. 42.683 45.142 56.944
Sa. 50.004 51.481 63.274

* in der Dewezet-Auflage Hameln enthalten. Quelle: IVW-Auflagenstatistik, III Quartal 2023

EINZELAUSGABEN UND AUFLAGEN

Satzspiegel:
430mm hoch / 281 mm breit

Spaltenbreite:
44,4 mm; Spaltenzahl: 6

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.4



EINZELAUSGABEN

*RubrizierteAnzeigenkönnennur inderHauptausgabeerscheinen
**RubrizierteAnzeigensindnurbeiBelegungdes„SchaumburgerBlockes“ (RintelnundBückeburg)möglich

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Ausgabe Anzeigen Textteil

Grundpreis Direktpreis Grundpreis Direktpreis

HAMELN
Deister- und Weserzeitung
Mo. – Fr. 3,15 € 2,68 € 13,34 € 11,34 €
Sa. 3,25 € 2,76 € 13,74 € 11,68 €

BAD PYRMONT *
Pyrmonter Nachrichten
Mo. – Fr. 1,64 € 1,39 € 5,01 € 4,26 €
Sa. 1,68 € 1,43 € 5,16 € 4,39 €

RINTELN**
Schaumburger Zeitung
Mo. – Fr. 1,91 € 1,39 € 3,73 € 3,17 €
Sa. 1,96 € 1,43 € 3,85 € 3,27 €

BÜCKEBURG**
Schaumb.-Lipp.Landes-Zeitung
Mo. – Fr. 1,56 € 1,33 € 2,74 € 2,33 €
Sa. 1,61 € 1,37 € 2,82 € 2,40 €

SPRINGE
Neue Deister-Zeitung
Mo.- Sa. 1,37 € 1,28 € 2,13 € 2,13 €

GRONAU
Leine-Deister-Zeitung
Mo. – Sa. 1,88 € 1,60 € 2,33 € 1,92 €

STADTHAGEN
Schaumburger Nachrichten
Mo. – Sa. 2,18 € 1,83 € 3,05 € 2,60 €
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DEISTER- UND WESERZEITUNG –
DEWEZET-PLUS

ZEITUNGSTITEL:
• Deister- undWeserzeitung, Hameln
• Schaumburger Zeitung, Rinteln
• Schaumburg-Lippische Landes-Zeitung, Bückeburg
• Neue Deister-Zeitung, Springe
• Leine-Deister-Zeitung, Gronau
• Schaumburger Nachrichten, Stadthagen

verbreitete Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. - Fr. 42.369
Sa. 47.938

verkaufte Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. - Fr. 39.508
Sa. 45.085

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

Anzeigenteil je mm
Textteil jemm–Mindestgröße15mm

1/1 Seite

½ Seite

1/4 Seite

1.000er Eckfeld

Titelkopfanzeige

Fließsatzanzeigen
ausschließlich Text ohne
Umrandung, pro Zeile

Veranstaltungsanzeigen, Kinos,
Gastronomie, Fremdenverkehr
ohne weitere Nachlässe

Stellenanzeigen
Vorteilskombi mit Anzeigenblättern
Hallo Sonntag und Hallo Pyrmont
(+78.000 verbreitete Auflage)

7,14 €
18,34 €

18.060,00 €

9.210,60 €

4.604,30 €

7.140,00 €

1.014,50 €

10,46 €

5,55 €

8,51 €

Grundpreis

8,40 €
21,58 €

21.672,00 €

10.836,00 €

5.418,00 €

8.400,00 €

1.230,00 €

12,08 €

6,41 €

9,85 €

8,15 €
20.95 €

10.513,50 €

10.126,50 €

5.256,75 €

8.150,00 €

1.193,50 €

11,95 €

6,34 €

9,77 €

Direktpreis

6,93 €
17,81 €

17.544,00 €

8.929,70 €

4.469,85 €

6.930,00 €

1,014,50 €

10,16 €

5,39 €

8,29 €

Werbeformat
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DEISTER- UND WESERZEITUNG –
GESAMTAUSGABE I Zis-Nr. 101272

ZEITUNGSTITEL:
• Deister- undWeserzeitung, Hameln
• Schaumburger Zeitung, Rinteln
•Schaumburg-LippischeLandes-Zeitung,Bückeburg
• Neue Deister-Zeitung, Springe
• Leine-Deister-Zeitung, Gronau

verbreitete Auflage:
(IVW-Auflagenstatistik III/2023)
Mo. - Fr. 31.456
Sa. 36.190

verkaufte Auflage:
(IVW-Auflagenstatistik III/2023)
Mo. - Fr. 28.741
Sa. 33.519

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

s/w Anzeigenteil je mm
s/w Textteil je mm –
Mindestgröße 15 mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

Titelkopfanzeige

Titelseitenfenster

Fließsatzanzeigen
ausschließlich Text ohne
Umrandung, pro Zeile

Veranstaltungsanzeigen,
Kinos, Gastronomie,
Fremdenverkehr
ohne weitere Nachlässe

Stellenanzeigen
(print + online)

Sonderveröffentlichungen

6,50 €
14,68 €

16.460,40 €

8.385,00 €

4.192,50 €

6.500,00 €

759,00 €

683,00 €

8,74 €

4,49 €

7,84 €

6,71 €

7,65 €
17,27 €

19.737,00 €

9.868,50 €

4.934,25 €

7.650,00 €

892,00 €

803,00 €

10,28 €

5,28 €

9,24 €

7,89 €

7,42 €
16,76 €

19.143,60 €

9.319,20 €

4.785,90 €

7.420,00€

867,00 €

780,00 €

9,99 €

5,13 €

9,00 €

7,66 €

6,31 €
14,25 €

16.279,80 €

8.139,90 €

4.069,95 €

6.310,00 €

737,00 €

663,00 €

8,49 €

4,36 €

7,64 €

6,51 €

Grundpreis DirektpreisWerbeformat
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DEISTER- UND WESERZEITUNG –
HAUPTAUSGABE I Zis-Nr. 100408

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

ZEITUNGSTITEL:
•Deister- undWeserzeitung,
Hameln inkl.PyrmonterNachrichten

verbreitete Auflage:
(IVW-Auflagenstatistik III/2021)
Mo. - Fr. 25.417
Sa. 29.778

verkaufte Auflage:
(IVW-Auflagenstatistik III/2021)
Mo. - Fr. 18.274
Sa. 26.401

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

Anzeigenteil je mm
Textteil je mm –
Mindestgröße 15 mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

Titelkopfanzeigen
Festgröße 43 x 43 mm oder
Flexformanzeige auf Anfrage

Titelseitenfenster
Festgröße 50 x 40mm

Fließsatzanzeigen
ausschließlich Text ohne
Umrandung, pro Zeile und
Erscheinungstag

Veranstaltungsanzeigen,
Kinos, Gastronomie,
Fremdenverkehr
ohne weitere Nachlässe

Stellenanzeigen
Vorteilskombi mit Anzeigenblättern
Hallo Sonntag und Hallo Pyrmont
(+78.000 verbreitete Auflage)

2,76 €
11,66 €

7.120,80 €

3.560,40 €

1.780,20 €

2.660,00 €

604,00 €

543,00 €

4,84 €

2,42 €

4,09 €

2,68 €
11,34 €

6.914,40 €

3.457,20 €

1.728,60 €

2.580,00 €

586,00 €

527,00 €

4,70 €

2,35 €

4,00 €

3,25 €
13,74 €

8.230,20 €

4.176,50 €

2.088,25 €

3.130,00 €

710,00 €

638,00 €

5,69 €

2,85 €

4,83 €

3,15 €
13,34 €

8.127,00 €

4.063,50 €

2.031,75 €

3.040,00 €

689,00 €

620,00 €

5,53 €

2,76 €

4,72 €

Grundpreis DirektpreisWerbeformat
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DEISTER- UND WESERZEITUNG –
HAUPTAUSGABE I Zis-Nr. 100408

ZEITUNGSTITEL:
•Deister- undWeserzeitung,
Hameln inkl.PyrmonterNachrichten

verbreitete Auflage:
(IVW-Auflagenstatistik III/2021)
Mo. - Fr. 25.417
Sa. 29.778

verkaufte Auflage:
(IVW-Auflagenstatistik III/2021)
Mo. - Fr. 18.274
Sa. 26.401

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

Sonderveröffentlichungen
(print+online)

AmtlicheBekanntmachungen,
KirchlicheAnzeigen
(soweit sienichterwerbs-
wirtschaftlicherArt sind
bzw.anDritteweiterberechnetwerden),
ohneweitereNachlässe

Vereine undOrganisationen
(soweitdieMitteilungennicht
wirtschaftlichen Zweckendienen),
ohneweitereNachlässe

2-Tage-Kombinationspreise
Gilt fürAnzeigen,die innerhalb
von7Tagen
(Mi./Sa.–Sa./Mi.–Di./Sa.–
Sa./Di.–Fr./Sa.–Sa./Fr.)
unverändert erscheinen.
Mindestgröße200mm

Inselanzeigen imAnzeigenteil
mind.50mm/2-spaltig,
max.120mm/2-spaltig

Streifenanzeigen auf der 1.Buchseite
imFestformat80–100mm/6-spaltig

Griffeckanzeigen auf der 1.Buchseite
Festformate99oder 134mm/2-spaltig

Traueranzeigen •Nachrufe amSamstag
VorteilskombimitAnzeigenblättern
HalloSonntagundHalloPyrmont
(+70.000verbreiteteAuflage)

3,45 €

1,48 €

1,85 €

2,65 €

4,73 €

4,73 €

4,73 €

- €

3,35 €

1,44 €

1,80 €

2,56 €

4,59 €

4,59 €

4,59 €

- €

2,96 €

1,26 €

1,85 €

2,25 €

4,02 €

4,02 €

4,02 €

3,11 €

2,88 €

1,22 €

1,80 €

2,18 €

3,90 €

3,90 €

3,90 €

- €

Grundpreis DirektpreisWerbeformat
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DEISTER- UND WESERZEITUNG –
TOP 1

ZEITUNGSTITEL:
• Deister- undWeserzeitung, Hameln
• Schaumburger Zeitung, Rinteln
• Schaumburg-Lippische Landes-Zeitung, Bückeburg
• Neue Deister-Zeitung, Springe

verbreitete Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 36.461
Sa. 41.956

verkaufte Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 28.766
Sa. 34.306

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

Anzeigenteil je mm
Textteil je mm –
Mindestgröße 15 mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

Fließsatzanzeigen
ausschließlich Text ohne
Umrandung, pro Zeile

Veranstaltungsanzeigen,
Kinos, Gastronomie,
Fremdenverkehr
ohne weitere Nachlässe

Stellenanzeigen
Vorteilskombi mit
Anzeigenblättern
Hallo Sonntag und
Hallo Pyrmont
(+78.000verbreiteteAuflage)

Sonderveröffentlichungen
(print + online)

5,34 €
15,34 €

13.496,40 €

6.888,60 €

3.444,30 €

5.340,00 €

7,79 €

3,55 €

6,67 €

5,54 €

5,18 €
15,09 €

13.364,40 €

6.682,20 €

3.341,10 €

5.180,00 €

7,50 €

3,45 €

6,50 €

5,39 €

Grundpreis Direktpreis

6,28 €
18,28 €

16.202,40 €

8.101,20 €

4.050,60 €

6.280,00 €

9,16 €

4,16 €

7,86 €

6,52 €

6,09 €
17,75 €

15.712,20 €

7.856,10 €

3.928,05 €

6.090,00 €

8,89 €

4,06 €

7,66 €

6,33 €

Werbeformat
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DEISTER- UND WESERZEITUNG –
TOP 2

ZEITUNGSTITEL:
• Deister- undWeserzeitung, Hameln
• Neue Deister-Zeitung, Springe
• Leine-Deister-Zeitung, Gronau

verbreitete Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 32.886
Sa. 37.247

verkaufte Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 25.539
Sa. 29.938

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

Anzeigenteil je mm
Textteil je mm –
Mindestgröße 15 mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

Fließsatzanzeigen
ausschließlich Text
ohne Umrandung, pro Zeile

Veranstaltungsanzeigen,
Kinos, Gastronomie,
Fremdenverkehr
ohne weitere Nachlässe

Stellenanzeigen
Vorteilskombi mit
Anzeigenblättern
Hallo Sonntag und
Hallo Pyrmont
(+78.000 verbreitete Auflage)

Grundpreis Direktpreis

5,44 €
15,41 €

14.035,20 €

7.017,60 €

3.508,80 €

5.440,00 €

7,56 €

3,91 €

7,01 €

5,28 €
14,96 €

13.622,40€

6.811,20 €

3.504,60€

5.280,00€

7,34 €

3,79 €

6,85 €

4,62 €
13,10 €

11.919,60 €

5.959,80 €

2.979,90 €

4.620,00 €

6,43 €

3,32 €

5,95 €

4,49 €
12,72 €

11.584,20 €

5.792,10 €

2.896,05 €

4.490,00 €

6,24 €

3,22 €

5,81 €

Werbeformat
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ZEITUNGSTITEL:
• Deister- undWeserzeitung, Hameln
• Schaumburger Zeitung, Rinteln
• Schaumburg-Lippische Landes-Zeitung, Bückeburg

verbreitete Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 32.342
Sa. 36.988

DEISTER- UND WESERZEITUNG –
TOP 4

verkaufte Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 24.739
Sa. 30.279

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

Anzeigenteil je mm
Textteil je mm –
Mindestgröße 15 mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

Fließsatzanzeigen
ausschließlich Text
ohne Umrandung, pro Zeile

Veranstaltungsanzeigen,
Kinos, Gastronomie,
Fremdenverkehr
ohne weitere Nachlässe

Stellenanzeigen
Vorteilskombi mit
Anzeigenblättern
Hallo Sonntag und Hallo Pyrmont
(+78.000verbreiteteAuflage)

Sonderveröffentlichungen

Traueranzeigen I Nachrufe Samstag
Vorteilskombi mit Anzeigenblättern
Hallo Sonntag und Hallo Pyrmont
(+78.000 verbreitete Auflage)

DirektpreisGrundpreis

4,50 €
14,62 €

11.403,60 €

5.701,80 €

2.902,50 €

4.500,00 €

6,72€

3,38 €

5,83 €

4,71 €

4,85 €

5,29 €
17,20 €

13.648,20 €

6.824,10 €

3.412,05 €

5.290,00 €

7,91 €

3,98 €

6,87 €

5,54 €

- €

5,14 €
16,69 €

13.261,20 €

6.630,60 €

3.315,30 €

5.140,00 €

7,67 €

3,86 €

6,71 €

5,38 €

- €

4,37 €
14,19€

11.274,60 €

5.637,30 €

2.818,65 €

4.370,00 €

6,52 €

3,28 €

5,69 €

4,57 €

- €

Werbeformat

12



ZEITUNGSTITEL:
• Deister- undWeserzeitung, Hameln
• Schaumburger Zeitung, Rinteln
•Schaumburg-LippischeLandes-Zeitung,Bückeburg
• Neue Deister-Zeitung, Springe
• Leine-Deister-Zeitung, Gronau
• Alfelder Zeitung, Alfeld
• Hildesheimer Allgemeine Zeitung, Hildesheim

verbreitete Auflage:
(Verlagsangaben)
Sa. 79.456

verkaufte Auflage:
(Verlagsangaben)
Sa. ??.???

Hildesheim

DEISTER- UND WESERZEITUNG –
UMLAND-KOMBI

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Sa. Mo. – Sa.

s/w Anzeigenteil je mm
farbig Anzeigenteil je mm –
Mindestgröße 200mm

1/1 Seite s/w
1/1 Seite farbig

½ Seite s/w
½ Seite farbig

¼ Seite s/w
¼ Seite farbig

1.000er Eckfeld s/w
1.000er Eckfeld farbig

Stellenanzeigen s/w
Stellenanzeigen Farbe
Vorteilskombimit
Anzeigenblättern
Hallo SonntagundHallo Pyrmont
(+78.000verbreiteteAuflage)

9,32 €
11,17 €

24.974,40 €
29.928,00 €

12.487,20 €
14.964,00 €

6.243,60 €
7.482,00 €

9.580,00 €
11.600,00 €

11,75 €
14,20 €

11,39 €
13,65 €

29.386,20 €
35.217,00 €

14.693,10 €
17.608,50 €

7.364,55 €
8.804,25 €

11.390,00 €
13.650,00 €

13,82 €
16,71 €

DirektpreisGrundpreisWerbeformat
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ZEITUNGSTITEL:
• Deister- undWeserzeitung, Hameln
• Schaumburger Zeitung, Rinteln
•Schaumburg-LippischeLandes-Zeitung,Bückeburg
• Täglicher Anzeiger Holzminden, Holzminden

verbreitete Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 29.568
Sa. 34.302

verkaufte Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 36.993
Sa. 42.893

DEISTER- UND WESERZEITUNG –
WEST-KOMBI

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

Anzeigenteil je mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

Stellenanzeigen
Vorteilskombi mit
Anzeigenblättern
Hallo Sonntag und
Hallo Pyrmont
(+78.000 verbreitete Auflage)

Grundpreis Direktpreis

4,19 €

10.810,20 €

5.405,10 €

2.702,55 €

4.190,00 €

5,25 €

4,93 €

12.719,40 €

6.359,70 €

3.179,85 €

4.930,00 €

6,19 €

4,79 €

12.358,20 €

6.179,10 €

3.089,55 €

4.790,00 €

6,05 €

4,07 €

10.500,60 €

5.250,30 €

2.625,15 €

4.070,00 €

5,13 €

Werbeformat
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ZEITUNGSTITEL:
• Deister- undWeserzeitung, Hameln
• Täglicher Anzeiger Holzminden, Holzminden

verbreitete Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 22.643
Sa. 26.243

verkaufte Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 21.934
Sa. 25.571

DEISTER- UND WESERZEITUNG –
TAH

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

Anzeigenteil je mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

Stellenanzeigen
Vorteilskombi mit
Anzeigenblättern
Hallo Sonntag und
Hallo Pyrmont
(+78.000verbreiteteAuflage)

3,80 €

9.804,00 €

4.902,00 €

2.451,00 €

3.800,00 €

4,93 €

4,47 €

11.532,60 €

5.766,30 €

2.883,15 €

4.470,00 €

5,81 €

4,34 €

11.197,20 €

5.598,60 €

2.799,30 €

4.340,00 €

5,68 €

3,69 €

9.520.20 €

4.760,10 €

2.380,05 €

3.690,00 €

4,82 €

Grundpreis DirektpreisWerbeformat
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DEISTER- UND WESERZEITUNG –
TOTAL

Zeitungstitel:
• Deister- undWeserzeitung, Hameln
• Schaumburger Zeitung, Rinteln
•Schaumburg-Lippische Landes-Zeitung,Bückeburg
• Neue Deister-Zeitung, Springe
• Leine-Deister-Zeitung, Gronau
• Schaumburger Nachrichten, Stadthagen
• Täglicher Anzeiger Holzminden, Holzminden

verbreitete Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 50.642
Sa. 56.211

verkaufte Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 47.752
Sa. 53.329

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

Anzeigenteil je mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

Stellenanzeigen
Vorteilskombi mit
Anzeigenblättern
Hallo Sonntag und
Hallo Pyrmont
(+78.000 verbreitete Auflage)

8,27 €

21.336,60 €

10.668,30 €

5.334,15 €

8.270,00 €

9,14€

9,73 €

25.103,40 €

12.551,70 €

6.275,85 €

9.730,00 €

10,77 €

9,45 €

24.381,00 €

12.190,50 €

6.095,25 €

9.450,00 €

10,48 €

8,03 €

20.717,40 €

10.358,70 €

5.179,35 €

8,030,00 €

8,90 €

Grundpreis DirektpreisWerbeformat
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Zeitungstitel:
• Deister- undWeserzeitung, Hameln
• Leine-Deister-Zeitung, Gronau
• Täglicher Anzeiger Holzminden, Holzminden

verbreitete Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 26.631
Sa. 30.231

verkaufte Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 25.777
Sa. 29.414

DEISTER- UND WESERZEITUNG –
SÜD-KOMBI

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

Anzeigenteil je mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

Stellenanzeigen
Vorteilskombi mit
Anzeigenblättern
Hallo Sonntag und
Hallo Pyrmont
(+78.000verbreiteteAuflage)

5,72 €

14.757,60 €

7378,80 €

3.809,23 €

5.720,00 €

6,56 €

6,60 €

17.363,40 €

8.681,70 €

4.340,85 €

6.730,00 €

7,73 €

6,41 €

16.487,40 €

8.423,70 €

4.211,85 €

6.530,00 €

7,54 €

5,55 €

14.319,00 €

7.159,50 €

3.579,75 €

5.550,00 €

6,40 €

Grundpreis DirektpreisWerbeformat
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verbreitete Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 3.368
Sa. 3.590

verkaufte Auflage:
(Verlagsangaben)
Mo. – Fr. 3.196
Sa. 3.393

PYRMONTER NACHRICHTEN

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Mo. – Fr. Sa. Mo. – Fr. Sa.

Anzeigenteil je mm
Textteil je mm –
Mindestgröße 15 mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

1,43 €
4,39 €

3.689,40 €

1.844,70 €

922,35 €

1.430,00 €

1,68 €
5,16 €

4.334,40 €

2.167,20 €

1.064,25 €

1.680,00 €

1,64 €
5,01 €

4.231,20 €

2.115,60 €

1.057,80 €

1.640,00 €

1,39 €
4,26 €

3.586,20 €

1.793,10 €

896,55 €

1.390,00 €

Grundpreis DirektpreisWerbeformat

Zeitungstitel:
• Pyrmonter Nachrichten

Bad Pyrmont

Kleinenberg

Großenberg

Eichenborn

Baarsen
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PROSPEKTBEILAGEN

PREISE JE 1.000 EXEMPLARE
Grundpreis Direktpreis

bis 10 Gramm 90,20 € 76,70 €

bis 15 Gramm 92,70 € 78,80 €

bis 20 Gramm 95,20 € 81,00 €

bis 25 Gramm 97,80 € 83,20 €

bis 30 Gramm 100,30 € 85,30 €

bis 35 Gramm 102,90 € 87,50 €

bis 40 Gramm 105,40 € 89,60 €

bis 45 Gramm 108,10 € 91,90 €

bis 50 Gramm 110,50 € 94,00 €

Weitere Preise auf Anfrage.

Nachlässe auf Beilagenabschlüsse innerhalb eines
Jahres im direkt abgewickelten Ortsgeschäft ab
250.000 Exemplare.

Teilbelegungen (Minderauflagen) von Einzeltiteln
undKombinationennuraufderBasiskompletter
PLZ-Regionen.

Komplette Haushaltsabdeckungen (Tageszeitung
u. Resthaushalte) sind ebensomöglich wie Direkt-
verteilungen an alle Haushalte.

Information und Buchung:
Telefon 05151 200-254

Mo. – Do. Fr. Sa.

Hameln - Deister- und Weserzeitung 17.950 18.429 27.700
Rinteln - Schaumburger Zeitung 5.300 5.300 6.700
Bückeburg - Schaumb.-Lipp. Landes-Zeitung 2.800 2.580 3.400
Springe - Neue Deister-Zeitung 4.425 4.425 5.400
Gronau - Leine-Deister-Zeitung 3.925 3.925 4.600
Stadthagen - Schaumburger Nachrichten 11.050 11.050 11.050
Holzminden - Täglicher Anzeiger Holzminden 7.600 8.050 9.500

BEILAGENAUFLAGEN

Versandanschriften:
Deister- undWeserzeitung
Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG,
Druckzentrum Hottenbergsfeld,
Gewerbepark Hottenbergsfeld,
Carl-Wilhelm-Niemeyer-Straße 15, 31789 Hameln

Leine-Deister-Zeitung
DruckhausWalsrode GmbH & Co. KG
Hanns-Hörbiger-Straße 6, 29664Walsrode

Warenannahme:
Montag bis Donnerstag: 8 – 15 Uhr
Freitag: 8 – 11 Uhr

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.19



Anzeiger für Bodenwerder

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Erscheinungsweise: nach Terminplan, freitags
Anzeigenschluss: jeweils 7Werktage vor Erscheinen

Satzspiegel: 430mm hoch / 281 mm breit
Spaltenbreite: 44,4 mm; Spaltenzahl: 6

Auflage: 7.700 Exemplare (Verlagsangabe)

Anzeigenteil je mm
Textteil je mm –Mindestgröße 15 mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

Fließsatzanzeigen
ausschließlich Text
ohne Umrandung, pro Zeile

1,35 €
2,36 €

3.483,00 €

1.741,50 €

870,75 €

1.350,00 €

2,29 €

1,15 €
1,93 €

2.967,00 €

1.483,50 €

741,75 €

1.150,00 €

1,94 €

Grundpreis Direktpreis

Bodenwerder
Buchhagen

Großenwieden Hessisch
Oldendorf

Rumbeck

Fuhlen

Hemeringen

Fischbeck

Krückeberg

Segelhorst
Welsede

Krückeberg

PötzenSchaufenster Hessisch Oldendorf

Anzeigenteil je mm
Textteil je mm –Mindestgröße 15 mm

1/1 Seite

½ Seite

¼ Seite

1.000er Eckfeld

Fließsatzanzeigen
ausschließlich Text
ohne Umrandung, pro Zeile

1,52 €
3,05 €

3.921,60 €

1.960,80 €

980,40 €

1.520,00 €

2,74 €

1,29 €
2,59 €

3.328,20 €

1.664,10 €

832,05 €

1.270,00 €

2,33 €

Grundpreis Direktpreis

Erscheinungsweise: nach Terminplan, donnerstags
Anzeigenschluss: jeweils 7Werktage vor Erscheinen

Satzspiegel: 430mm hoch / 281 mm breit
Spaltenbreite: 44,4 mm; Spaltenzahl: 6

Auflage: 13.450 Exemplare (Verlagsangabe)

ANZEIGENBLÄTTER
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Q Für den verstorbenen US-
Senator John McCain findet in
der Washingtoner National
Cathedral die Trauerfeier statt.
Zu den Rednern gehören die
Ex-Präsidenten Barack Obama
und George W. Bush. Präsident
Donald Trump kommt nicht.
Medienberichten zufolge hatte
McCain vor seinem Tod mitge-
teilt, er wünsche nicht, dass
Trump auf seiner Beerdigung
anwesend sein werde.

Q Vor dem Urteil im Prozess
um eine tödliche Messeratta-
cke auf eine 15-Jährige am
Montag sind in Kandel (Rhein-
land-Pfalz) Demonstrationen
angekündigt. Der tatverdächti-
ge Ex-Freund soll das Mädchen
in einem Drogeriemarkt ersto-
chen haben. Das „Frauenbünd-
nis Kandel“ will eine Kundge-
bung zum Thema Migration
und Sicherheit abhalten. Zuvor
ist eine Versammlung unter
dem Motto „Wer schweigt,
stimmt zu – dem Rechtsruck
entgegentreten!“ geplant.

Q In der sonntäglichen ARD-
Serie „Lindenstraße“ soll Hans
Beimer nach fast 33 Jahren den
Serientod sterben. Die Filmmu-
sik für die Folge wird vom
WDR-Funkhausorchester live
eingespielt.

Q Zu einer Reise nach Finn-
land und Estland bricht Nie-
dersachsens Wissenschaftsmi-
nister Björn Thümler (CDU) auf.

Q Der neue Hildesheimer Bi-
schof Heiner Wilmer wird in
Hildesheim geweiht und ins
Amt eingeführt. Als Gäste wer-
den auch der frühere Bundes-
präsident Christian Wulff und
Niedersachsens Ministerpräsi-
dent Stephan Weil erwartet.

AM WOCHENENDE

BÖRSE

DAX DOW J. EURO
12.364 25.903 1,17

AKTIV IM URLAUB

Weserbergland macht
Lust aufs Wandern
Sommer sorgt vielerorts für Bilderbuchsaison

‰‰ HINTERGRUND | 16

FOTO: DPA

BERLIN. Kanzlerin Angela
Merkel (CDU) befürwortet ei-
ne Abschaffung der halbjährli-
chen Zeitumstellung in der
Europäischen Union (EU). „Ich
persönlich hätte jedenfalls da-
für eine sehr hohe Priorität“,
sagte Merkel am Freitag zum
Abschluss ihrer dreitägigen
Westafrikareise. Es hätten sich
in Europa noch nie so viele
Menschen an einer Online-
Abstimmung beteiligt, be-
gründete Merkel ihre Haltung.
Dabei habe die überwältigen-
de Mehrheit dafür plädiert, die
Sommerzeit beizubehalten.
Wenn es ein solches Umfrage-
ergebnis gebe, „sollte viel-
leicht auch etwas daraus fol-
gen“, sagte die Kanzlerin. dpa

‰‰ LEITARTIKEL | 2
‰‰WELT IM SPIEGEL | 32

Für immer
Sommerzeit?

DRESDEN. Das heutige Zweitli-
ga-Fußballspiel zwischen Dy-
namo Dresden und dem Ham-
burger SV ist wegen des Poli-
zei-Großeinsatzes in Chemnitz
abgesagt worden. Das teilten
beide Clubs am Freitag mit.
Hintergrund sind die in Chem-
nitz angemeldeten Demonst-
rationen und Versammlungen.
Um diese personell stemmen
zu können, hatte die sächsi-
sche Polizei um eine Spielver-
legung gebeten. Die Polizei
geht bei den für heute ange-
meldeten Demonstrationen
von einer Teilnehmerzahl „im
unteren fünfstelligen Bereich“
aus, sagte Landespolizeipräsi-
dent Jürgen Georgie am Frei-
tag. Der Freistaat habe Unter-
stützung aus anderen Bundes-
ländern angefordert. Die AfD
und Pegida haben zu einem
Schweigemarsch aufgerufen,
das rechtspopulistische Bünd-
nis Pro Chemnitz hat ebenfalls
eine Kundgebung angemel-
det. Zudem soll es eine Ge-
gendemonstration eines brei-
ten Bündnisses unter dem
Motto „Herz statt Hetze“ ge-
ben. dpa ‰‰ NACHRICHTEN | 4

Polizei zieht
Einsatzkräfte
zusammen

HANNOVER. In Niedersach-
sen wird die Zahl der Wind-
kraftanlagen deutlich sinken.
Wenn Ende 2020 die Förde-
rung nach dem Erneuerbare-
Energien-Gesetz (EEG) nach
und nach ausläuft, steht nach
Einschätzung der Landesre-
gierung jede vierte der knapp
6300 Anlagen zwischen Ems
und Elbe vor dem Aus. Durch
den Neubau leistungsstärkerer
Windräder werde die Erzeu-
gungskapazität insgesamt je-
doch weiter steigen, sagte
Umweltminister Olaf Lies
(SPD) am Freitag: „Wir blei-
ben Treiber und Motor der
Energiewende.“
In Niedersachsen steht ein

Fünftel aller Windkraftanla-
gen in Deutschland, die instal-
lierte Leistung beträgt knapp
11000 Megawatt – das ent-
spricht der Kapazität von elf
großen Kohlemeilern. Wegen

der attraktiven Standorte an
der Küste wurde der Ausbau
nach dem Inkrafttreten des
EEG zunächst vor allem in den
Landkreisen Aurich, Witt-
mund, Friesland und Weser-
marsch vorangetrieben.
Dort steht die Masse der

Alt-Anlagen, deren Betreiber
nach dem Ende der Förder-
dauer von 20 Jahren bald oh-
ne Subventionen auskommen
müssen. Nach Einschätzung
der Landesregierung wird das
aber nur wenigen gelingen.
Voraussetzung für einen Wei-
terbetrieb sei die Entwick-
lung neuer Geschäftsmodelle,
sagte Lies. Denkbar sei, dass
die Betreiber ihren Strom
künftig direkt an Großabneh-
mer aus der Industrie oder an
Ökostromanbieter verkauften,
hieß es beim Bundesverband
Windenergie (BWE).
Die Branche setzt aber eher

darauf, ältere Räder durch
neue Modelle zu ersetzen. An-

lagen aus den Neunzigerjah-
ren erreichen Leistungen von
weniger als einem Megawatt,
die Kapazität aktueller Model-
le ist dreimal so groß.
Im Zuge des sogenannten

Repowering seien deshalb
künftig weniger Standorte nö-
tig, um eine größere Menge
an Windstrom zu produzieren,
sagte Lies. Viele alte Standor-
te scheiden jedoch aus: Mo-
derne Anlagen sind deutlich
höher – und müssen deshalb
einen größeren Abstand zu
Wohngebäuden einhalten.
Deshalb fordert die Landes-

regierung die Kommunen auf,
rund 7 Prozent ihrer Fläche für

die Windenergienutzung aus-
zuweisen. Die Gemeinden ha-
ben dabei jedoch erheblichen
Gestaltungsspielraum – und
nutzen diesen offenbar: Im
Emsland etwa dürfe die Ge-
samthöhe der neuen Anlagen
die Höhe der Bestandsanlagen
auf den betreffenden Flächen
nicht übersteigen, heißt es in
einer Studie der Deutschen
Windguard. Cuxhaven be-
grenze die Rotorfläche der
neuen Windmühlen auf die
der abgebauten Anlagen.
Die Branche fühlt sich in ih-

rem Wachstum behindert. Nö-
tig sei eine Beschleunigung
der Genehmigungsverfahren,
hieß es beim BWE. Der Nie-
dersächsische Städte- und Ge-
meindebund verteidigt seine
Kompetenzen. „Wir wollen
den Wildwuchs früherer Jahre
verhindern“, sagte ein Spre-
cher. „Deshalb müssen wir
den Bau neuer Windkraftanla-
gen vor Ort steuern können.“

Jedes vierte Windrad
steht vor dem Aus

Ende der EEG-Förderung: Ältere Anlagen im Land rechnen sich bald nicht mehr
VON JENS HEITMANN

„Wir wollen den
Wildwuchs früherer
Jahre verhindern.
Sprecher Niedersächsischer
Städte- und Gemeindebund

MÖRLENBACH. Familiendrama
nach der Zwangsversteige-
rung: Die Feuerwehr hat bei
einem Feuer in einem Wohn-
haus in Hessen am Freitag
zwei tote Kinder entdeckt.
Zwei Erwachsene wurden aus
der Garage vor dem Tod
durch Autoabgase gerettet.
Die Arztfamilie hätte das Haus
in Mörlenbach bei Darmstadt
an dem Morgen an neue Ei-
gentümer übergeben müssen.
Die Ermittler gehen von ei-

nem Familiendrama aus und
sehen Vater und Mutter unter
Mordverdacht. Ob der 58 Jah-
re alte Mediziner und seine
46-jährige Frau in Untersu-
chungshaft müssen, entschei-

det am Samstag das Amtsge-
richt, wie Staatsanwaltschaft
und Polizei mitteilten.
Die Feuerwehr war zu ei-

nem Brand in dem gutbürger-
lichen Wohngebiet gerufen
worden. Beim Löschen ent-
deckten die Feuerwehrleute

den 13 Jahre alten Jungen
und seine 10 Jahre alte
Schwester, wie die Polizei be-
richtete. Die Eltern wurden
kurz darauf in der Garage ge-
rettet. Die 46 Jahre alte Frau
und ihr 58 Jahre alter Mann
wurden ins Krankenhaus ge-

bracht, sind aber nicht in Le-
bensgefahr. Ursache für das
Gewaltverbrechen waren ers-
ten Ermittlungen der Polizei
zufolge „massive finanzielle
Probleme“. Die Familie habe
an dem Freitag ausziehen und
ihr Haus den neuen Eigentü-
mern um 8 Uhr übergeben
müssen, sagte der Insolvenz-
verwalter. 40 Minuten vorher
wurde das Feuer gemeldet.
„Nach derzeitigem Ermitt-

lungsstand sind der 58-jährige
Mann und seine 46-jährige
Ehefrau dringend verdächtig,
den Tod der Kinder herbeige-
führt zu haben“, heißt es in
der Mitteilung von Staatsan-
waltschaft und Polizei. Unklar
war zunächst noch, wie es zu
dem Feuer kam.

Drama nach Zwangsversteigerung
Zwei tote Kinder in brennendem Haus aufgefunden / Eltern unter Mordverdacht

VON IRA SCHAIBLE

Ermittler si-
chern Spuren
an dem Auto,
in dem sich
ein Mann und
eine Frau
durch Abgase
töten wollten.

FOTO: DPA

1 1

2

HAMELN. Die Oberfläche ist
aus Messing, die Inschrift er-
zählt eine bewegende Ge-
schichte: Vor vielen Häusern
in Hameln finden sich soge-
nannten Stolpersteine. 68 von
ihnen wurden bereits verlegt.
Die Steine erinnern an Hamel-
ner, die von den Nationalsozi-
alisten verfolgt beziehungs-
weise ermordet wurden. Am
Donnerstag, 27. September,

kommen zehn Stolpersteine
hinzu. Vier werden um 9 Uhr
an der Deisterstraße 45 in den
Boden eingelassen. An dieser
Adresse hatte die Familie
Birnbaum ihre letzte frei ge-
wählte Bleibe. Eine halbe
Stunde später geht es an der
Kaiserstraße 21 mit der Verle-
gung von fünf Steinen in Ge-
denken an die Familie Blank
weiter. Der zehnte Stolper-
stein wird zur Erinnerung an
Willy Nega um kurz nach 10

Uhr an der Ohsener Straße in
Höhe der Einmündung der
Kuhbrückenstraße platziert.
Kleinere zeitliche Verschie-
bungen sind möglich, wie His-
toriker Bernhard Gelderblom
erklärt. Er ist Vorsitzender des
Vereins für regionale Kultur-
und Zeitgeschichte, der die

Geschichten der Hamelner
Nazi-Opfer rekonstruiert und
die Verlegung der Stolperstei-
ne im Auftrag der Stadt Ha-
meln organisiert.
Künstler Gunter Demnig

wird die Stolpersteine verle-
gen. Auch Angehörige der
Opfer werden dabei sein –
ebenso wie Schüler des Vikto-
ria-Luise-Gymnasiums. Sie
stellen die mit Gelderblom
aufbereiteten Biografien der
Hamelner Nazi-Opfer vor Ort
dar. Nach der Verlegung der
Steine werden diese auch auf
der Website des Vereins zu
finden sein. Bürgermeisterin
Karin Echtermann (SPD) emp-
fängt die Angehörigen, die
unter anderem aus den USA,
Großbritannien und Polen
kommen, gegen Mittag offizi-
ell im Hochzeitshaus. Danach
ist für die Angehörigen der
Familie Blank eine Schulfüh-
rung im Vikilu geplant – in-
klusive der Hermannschule.
Als letzter Punkt steht der Be-
such der Synagoge in der Bü-
renstraße auf dem Programm.

Weitere „Stolpersteine“ werden verlegt
Auch Angehörige der NS-Opfer am Donnerstag beim Gedenken vor Ort

VON MORITZ MUSCHIK

Das Kunstprojekt
wird fortgeführt:
Bislang sind 68
Stolpersteine in
der Stadt verlegt
worden. Ihre In-
schriften erinnern
an Hamelner, die
von den Nazis ver-
folgt beziehungs-
weise ermordet
wurden. Nun kom-
men zehn weitere
Steine hinzu.

FOTO: DANA

HAMELN. Das Wetter ist schön.
Es ist weder zu heiß, noch zu
kalt. Im Bürgergarten herrscht
reges Treiben. Besucher nut-
zen die Sonnenliegen, die auf
dem Rasen stehen. Andere le-
sen und unterhalten sich auf
den Bänken. Jugendliche hö-
ren Musik in der „Muschel“
und Senioren spielen auf dem
großen Feld Schach. Aber eine
Fläche des Bürgergartens
bleibt leer. Der Seniorenbewe-
gungspark.
Vor sechs Jahren war die

Idee eines Seniorenbewe-
gungsparks für Hameln in die
lokale Politik eingebracht wor-
den. Norbert Raabe, der da-
malige Geschäftsführer der
Paritäten in Hameln, initiierte
das Projekt. Es folgten Skep-
sis, Uneinigkeit und Diskussio-
nen – bis der Bau schließlich
gesichert war. Nur die Frage
nach dem Standort war vorerst
noch unbeantwortet. Für den
Seniorenbeirat der Stadt stand
damals fest: Entweder der
Park wird im Bürgergarten ge-
baut, oder er wird gar nicht
gebaut. Sie setzten sich durch.
Man versprach sich viel von
dem Bürgergarten. Er sei zen-
tral, gut erreichbar und habe
Sitzgelegenheiten sowie Toi-
letten in der Nähe, erklärten
die Senioren. Auch Jung und
Alt könne man hier ideal zu-
sammenbringen. Der schein-

bar perfekte Ort für eine uner-
müdliche Nutzung.
Im Sommer 2015 weihte der

Oberbürgermeister die sechs
Geräte des Seniorenbewe-
gungsparks feierlich ein. Rund
45000 Euro hat das spendenfi-
nanzierte Projekt gekostet.
Man hoffte auf Andrang. „Vie-
le Jahre hatten wir dieses Ziel
schon vor Augen“, erzählte
Griese bei der Eröffnung. „Ich
wünsche mir, dass der Park so
angenommen wird, wie wir es
uns alle wünschen.“
Beobachtungen der Dewe-

zet im August und September
2018 zeigen das Gegenteil.
Morgens, mittags, abends –
der Seniorenbewegungspark
bleibt größtenteils leer. Nur

ganz selten einmal ist ein Se-
nior auf einem der Sportgeräte
zu sehen – oder eine Frau
nutzt die Bank des „Beinbe-
wegers“, um ein Buch zu le-
sen. Ihre Beine bleiben dabei
aber ruhig auf dem Boden.
Das Ziel war ein anderes. „Wir
wollen die Menschen aus den
Wohnungen holen und dafür
sorgen, dass sie sich bewe-
gen“, erklärte einst Heino
Menkes vom Seniorenrat.
Dreimal in der Woche bot der
Turn-Club im Bürgergarten
offene Übungszeiten an. Der
Sportverein wollte damit in
den ersten beiden Jahren nach
der Eröffnung den Bewe-
gungspark anstoßen. „Jetzt ist
die Eigeninitiative der Bürger
gefragt“, sagt Karl Heinz Le-
win, Lehrkraft des TC. Von
dieser Eigeninitiative fehlt al-
lerdings jede Spur.

Wer fühlt sich also heute
verantwortlich für den Bewe-
gungspark? Die Stadtverwal-
tung jedenfalls nicht. Rat-
haus-Sprecherin Janine Herr-
mann verweist auf die Hameln
Marketing und Tourismus
GmbH. Diese habe ihren

Standort schließlich auch di-
rekt neben dem Seniorenbe-
wegungspark. Aber die Tou-
ristiker wollen mit dem Bewe-
gungspark nichts zu tun ha-
ben. „Der Seniorenpark ist au-
ßerhalb unseres Aufgabenbe-
reichs, sodass wir hier keine

Bilanz ziehen können“, erklärt
Öffentlichkeitsarbeiterin
Anastasia Patsiarizis. Nicht
einmal die Seniorenbeauftrag-
te der Stadt, Hilke Meyer,
kann Auskunft zu dem Park
geben. „Da bekommen wir
wenig von mit.“

Hier bewegt
sich fast
niemand

Sportgerätepark für Senioren verwaist

VON EVA HENJES

Ein Nachmittag im Bewegungs-
park für Senioren. Es herrscht
Stillstand – wie fast immer seit
der Installation vor zwei Jahren.

FOTO: DANA

Die Sopranistin Sina Günther
und der Pianist sowie Klarinet-
tist Jan-Lukas Willms kehren in
ihre Heimat zurück, um heute
um 19 Uhr ein Konzert im
Münster St. Bonifatius zu ge-
ben. Das Programm reicht von
Arien und Liedern bis hin zu
Werken für Klarinette solo und
einer Klavierfantasie. Das Kon-
zert findet im Rahmen der Be-
nefizreihe „Junge Künstler mu-
sizieren im Münster“ statt – zu-
gunsten des dortigen Bech-
stein-Flügels.

Sopran, Klavier
und Klarinette

Redaktion:
Tel. 200420
E-Mail-Adresse Redaktion:
redaktion@dewezet.de
E-Mail-Adresse Leserbriefe:
leserbrief@dewezet.de
Fax Lokalredaktion:
200429

2 Ärztlicher Notdienst:
05151/22222.
2 Notfalltelefon:
Chirurg, 05151/109359.
Augenarzt, 05151/22222.
Krankenhaus, 05151/97-0.
Zahnarzt, 05151/9818758.
Frauenarzt, 05151/22222.
Tierarzt, 05152/528511.
Frauenhaus, 05151/25299.
2 Apotheke: Sa.: Ring-Apo-
theke, Sedanstraße 6, Hameln,
05151/3223. So.: Mühlen-Apo-
theke, Lohstraße 2, Hameln,
05151/941467.
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HAMELN
NEUES BAD?

Wir bieten:
• kompromisslose Qualität
• fachliche Kompetenz
• hohe Kreativität
Testen Sie uns!

Hilfe bei Arthrose

Hameln, hinter der Volksbank
Kleine Str. 25 · Tel. 404 191

Sonderakt
ion!

60 Sticks p
lus 6 gratis

jetzt nur 30,00 €

143 Gelenke sorgen jeden Tag für unsere Beweglichkeit. Als Stoßdämpfer, Hebel oder
Scharnier verrichten sie täglich Schwerstarbeit und werden dabei häufig zu stark oder
falsch belastet. 15 Millionen Menschen leiden in Deutschland an schmerzenden Gelen-

ken. Die Ursache: Arthrose, ein Gelenkverschleiß. Gelenk-
verschleiß kann man heute schon mit natürlichen Mitteln,
ohne chemische Bestandteile, erfolgreich behandeln mit
Akut-Pulver mit hochdosiertem L-Prolin.
L-Prolin ist eine von 20 verschiedenen, im menschlichen
Organismus vorhandenen Aminosäuren. Bekannt ge-
worden ist L-Prolin durch die Möglichkeit, geschädigten
Knorpel bei Hochleistungssportlern reparieren und wieder
stabilisieren zu können. Nebenwirkungsfrei.
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Das Bertram-Team empfiehlt:

AKUT-PULVER GEGEN DEN VERSCHLEISS

Wir bringen Kunden.

Martin-Schmidt-Konzertsaal
Bad Münder

JUBILÄUMSKONZERT
Freitag, 28. Sept., 19.30 Uhr
Großpoln. Philharmonie
Jeanne Christée, Violine
Vilém Veverka, Oboe

Vorverkauf: GeTour Bad Münder
Tel. (0 50 42) 92 98 04
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GROSSENWIEDEN. Es gibt in
ganz Deutschland gerade mal
23 dieser Pferde und zwei da-
von leben im Weserdorf. Die
Rede ist von Mustangs. Dazu
erklärt Karl-Heinz Nitz: „Mus-
tang ist nicht gleich Mustang.
Es sind verwilderte Pferde al-
ler Rassen, die Nachkommen
verschiedener europäischer
Hauspferderassen, die durch
die Besiedlung Amerikas ins
Land kamen.“ Der Pferdelieb-
haber blickt währenddessen
auf eine Stute mit ihrem Foh-
len und schwärmt: „Ja, und
dann gibt es noch die Kiger-
Mustangs, dazu gehören diese
beiden. Diese Pferde sind ein
Kunstwerk der Natur.“
Die Mustangs sind erst 1977

auf dem schwer zugänglichen
Kiger-Hochplateau im US-
Staat Oregon entdeckt worden.
Daher leitet sich ihr Name ab.
„Die Natur hat es geschafft,
diese Pferde so zu erhalten, wie
sie 1492 mit den Spaniern ins
Land gekommen sind. Es ist
phänomenal, die Tiere zeigen
keine Inzuchtmerkmale und
sind in ihrer Genetik seit da-
mals unverändert“, erklärt Nitz.
Zu ihrem Schutz seien die rund
150 Pferde vom US-amerikani-
schen Bureau of Land Manage-
ment (BLM) in zwei Herden
aufgeteilt und in neuen Regio-
nen angesiedelt worden. Dort
vermehren sie sich und alle
paar Jahre werden ein paar
Tiere vom BLM zur Adoption
freigegeben. „Eine der Stuten
ist auf diesem Weg an eine
schwedische Züchterin gegan-
gen.
Das Tier ist die Mutter unse-

rer Winona“, sagt Britta Del-
schen und deutet auf die Stute,
die in Sichtweite mit ihrem Foh-
len grast. „Wir lieben beide das
Westernreiten und haben uns
gesagt, dann soll es auch auf ei-

nem Mustang sein“, lacht die
Großenwiedenerin. Gemeinsam
mit Karl-Heinz Nitz hat sie 2012
den Mönchehof, einen ehemali-
gen Zehnthof, mit rund acht
Hektar Land gekauft. Dort wei-
den bald fünf Mustangs, ein
Unterstand und eine große Hal-
le entstehen.
Als Karl-Heinz Nitz neben

seiner beruflichen Tätigkeit ei-
ne Hufpfleger-Ausbildung ab-
solviert und am Kurs für Weide-
management teilnimmt, stößt er
auf die Rasse der Kiger-Mus-
tangs. „Ich habe angefangen zu
recherchieren, war infiziert und
bin dabei auf die schwedische
Züchterin gestoßen“, sagt der
Diplom-Verwaltungswirt.
„Dann ging alles ganz schnell.
Wir haben per Telefon alles
klargemacht, sind nach Schwe-
den gefahren, um unsere Stute
Winona, das bedeutet auf india-
nisch die erstgeborene Tochter,
abzuholen. Als man die Stute
auf dem Mönchehof abgeladen
habe, habe sie sich einmal ge-
schüttelt und umgehend die

Führung der nunmehr sechs-
köpfigen Herde übernommen.
Das neue Umfeld habe sie sich
schnell angeeignet und ihre
neuen Eigentümer sofort ak-
zeptiert. „Wir versuchen, die
Pferde artgerecht zu halten. Sie
laufen auf den Weiden, können
jederzeit Unterschlupf unter
Bäumen oder in
der Halle finden,
und zwar unab-
hängig davon,
ob es heiß oder
kalt ist, regnet
oder schneit. Die
Tiere suchen
sich ihren Platz
selbst“, erklären
beide. Nachdem
sich die fünfjährige Kiger-Mus-
tang-Stute schnell eingewöhnt
hatte, entstand der Wunsch, mit
Winona ein Fohlen zu ziehen.
„Wir haben aus den drei in
Deutschland lebenden Deck-
hengsten einen ausgewählt, elf
Monate voller Spannung ge-
wartet – bis Mitte Juni ein Stut-
fohlen zur Welt kam“, sagt Nitz.

Seine Partnerin erzählt: „Wir
haben ihr den Namen MH
(Mönchehof) Tiponi gegeben,
was so viel heißt wie Kind von
Bedeutung.“
Das Fohlen habe nicht nur ei-

ne Bedeutung für sie, sondern
werde seine Mutter überflü-
geln“, ist sich Karl-Heinz Nitz

schon jetzt si-
cher. Während
die Stute vom
US-amerikani-
schen Zuchtver-
band mit einem
Stern ausge-
zeichnet wurde,
„bekommt die
Kleine mindes-
tens zwei Sterne,

denn die äußeren Rassemerk-
male sind bei ihr noch prägnan-
ter als bei der Mutter“, sagt der
Züchter, während er den Nach-
wuchs betrachtet. Bei so viel
Begeisterung ist es kaum ver-
wunderlich, dass die Herde auf
dem Mönchehof wachsen wird,
und zwar um einen Kiger-Mus-
tang- Hengst. „Anfang des

kommenden Jahres kommt
Acero, spanisch der Fels, zu
uns“, sagt Nitz voller Vorfreu-
de. Dass sowohl die Stute als
auch ihr Fohlen über die typi-
schen Charaktermerkmale die-
ser seltenen Rasse verfügen,
zeigt sich aus Sicht der Eigentü-
mer täglich. „Die Kiger-Mus-
tangs sind extrem intelligent,
sehr lern- und arbeitswillig,
sensibel, ruhig und haben ein
großes Urvertrauen“, führen sie
aus. „Diese Eigenschaften qua-
lifizieren die Tiere geradezu, sie
in unseren pferdegestützten
Coaching-Seminaren einzuset-
zen.
Wir arbeiten auf dem Mön-

chehof mit Einzelpersonen, die
privat gecoacht werden möch-
ten und mit Vertriebs- und Füh-
rungskräften, die aus berufli-
chen Gründen zu uns kommen.
Es ist faszinierend, was durch
das Pferd bewirkt werden kann.
Es spiegelt unser Verhalten und
es ist erfüllend zu erleben, was
uns die Tiere zurückgeben“,
sagt Britta Delschen.

„Ein Kunstwerk der Natur“
Seltene Mustangs – Britta Delschen und Karl-Heinz Nitz freuen sich über erstes Fohlen

VON BARBARA JAHN

Britta Delschen und Karl-Heinz Nitz mit der Kiger-Stute Winona und dem Fohlen MH Tiponi. FOTO: BJ

„Wir haben ihr den
Namen MH (Mönchehof)
Tiponi gegeben, was so
viel heißt wie Kind von
Bedeutung.
Britta Delschen

KURZNOTIZEN

SEGELHORST. Die Dorfge-
meinschaft Segelhorst lädt
für den heutigen Samstag, 1.
September, zum zweiten
Traktortreffen mit Straßenfest
in der Wolfstraße ein. „Damit
wollen wir an die alten Stra-
ßenfeste erinnern, die hier im
Dorf in den 70er und 80er
Jahren durchgeführt wurden“,
sagt der Vorsitzende Steffen
Knoche. Die Wolfstraße, die
für den Durchgangsverkehr
komplett gesperrt wird, eigne
sich als Austragungsort gut.
Um 15 Uhr startet das Fest
mit vielen Aktionen für Kinder
wie einer Hüpfburg, Kinder-
schminken, Ponyreiten, Laser-
gewehrschießen oder einer
Schatzsuche sowie Karaoke
und einem Dorfflohmarkt für
Jung und Alt. Vorführungen
rund um Schlepper und Trak-
toren runden das Programm
ab. Ab 20 Uhr sorgen M-Bro-
thers aus Barksen für Musik
und gute Stimmung bis spät
in den Abend. ah

Traktortreffen
mit Straßenfest

WELSEDE. Seit mehr als drei-
ßig Jahren feiern die Welse-
der Weinfreunde alle zwei
Jahre ihr Welseder Weinfest
im „Lindenkrug“, der früheren
Dorfgaststätte. Der nunmehr
11. „Weinselige Abend“ findet
am heutigen Samstag, 1. Sep-
tember, ab 17.30 Uhr statt.
Bereits zuvor hatten die
Weinfreunde in geselliger
Runde neue Weine aus der
Pfalz verköstigt und sich auf
unterschiedliche Rebsorten
festgelegt. Nur handverlesene
Trauben würden beim Winzer
ihres Vertrauens in der Pfalz
verwendet, er setze auf Klas-
se statt auf Masse, betonen
die Welseder und schwärmen:
„Was bei richtig guten Wei-
nen an Geschmack freigesetzt
wird, ist unbeschreiblich.“ Da-
zu kredenzen sie hausge-
machten Zwiebelkuchen und
andere typische Köstlichkei-
ten. Wer aber wird nun die
neue Weinprinzessin? Dieses
Geheimnis lüften die Wein-
freunde um den Bachus Diet-
rich (Plutte) und Heinz (Hart-
mann) erst am „Weinseligen
Abend“, an dem die neue
Weinprinzessin, die gebürtige
Welsederin sein muss, mit
Schärpe, Krone und Römer-
glas gekürt wird. ah

Wer wird Welseder
Weinprinzessin?
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15. + 16.

& OKTOBERFEST

...UND MEHR!
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SERVICE

APOTHEKEN

2 Heute: Apotheke im Sin-
termann, Bahnhofsplatz, Ha-
meln, 05151/13092. So.: Son-
nen-Apotheke, Lange Straße
96, Hessisch Oldendorf,
05152/94380, und Flora-Apo-
theke, Hauptstraße 28, Salz-
hemmendorf, 0800/0031020.
Zusatznotdienst: von 11-13
und von 17-19 Uhr:Mühlen-
Apotheke Lohstraße 2 Ha-

AERZEN. Marina & The Kats,
ein musikalisches Trio aus Ös-
terreich und so etwas wie die
kleinste und charmanteste Big
Band der Welt, gastieren am
Freitag, 21. September, in der
Domänenburg Aerzen.
Der Swing ist wieder da, auf

sämtlichen Dancefloors der
Welt und Marina & The Kats

Haberl zwei kongeniale Part-
ner. Und so lässig wie diese
drei hat Swing seit Eddi Rea-
ders Fairground Attraction
nicht geklungen.
Nur ein Jahr nach ihrem De-

bütalbum „Small“ waren Ma-
rina & The Kats, die kleinste
Big Band der Welt, wieder im
Studio Diesmal ist es sogar

Dabei sind Marina und ihre
Katzen ihrem Stil und ihrem
Motto Swing Swing Swing
treu geblieben. Sie tauchen
dabei aber noch tiefer ein –
was über 100 Konzerten ge-
schuldet ist – in den heißen,
treibenden Sound der Juke
Joints und Ballrooms. Fetzige
Gypsygitarren leichtfüßige

zen zu einem sehnsuchtsvoll
nostalgischen Cocktail.
So hebt man mit Marina &

Kats ab zu einer träumeri-
schen Reise in die Zeit der
Django Reinhardts und Cab
Calloways, der Diven und
Crooners, des Lindy Hops und
Collegiate Shags, der Radio
Shows und Revuetheater der

Convertibles zwischen dem
schummrigen Cotton Club
Harlems und den sonnenüber-
glänzten Palmen Santa Moni-
cas und landet doch immer
wieder sanft im Hier und Heu-
te. Das Konzert beginnt um 20
Uhr. Das Ticket kostet 15 Eu-
ro. red

Es swingt in der Domänenburg
Marina & The Kats aus Österreich gastieren am 21. September in Aerzen
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HAMELN. Die bekannte und
vielfach ausgezeichnete 20er
Jahre-Fernsehserie „Babylon
Berlin“ wird am 22./23. Sep-
tember in zwölf Stunden be-
ziehungsweise 16 Folgen
bundesweit einmalig in 150
Kinos präsentiert! In Hameln
findet das Event im Filmpalast
Maxx am Bahnhofsplatz statt.
Die Besucher dürfen sich

bei diesem ersten Serien-
Event auf aufregende Lein-
wandstunden, Snack, Wel-
come-Drink und Goodie Bag

freuen. Übrigens: Eine Woche
später feiert „Babylon Berlin“
am Sonntag, 30. September,
um 20.15 Uhr seine Free-TV-
Premiere.
Der 12-Stunden-Film er-

zählt auf Basis der internatio-
nal erfolgreichen Bestseller-
Reihe von Volker Kutscher
um Kommissar Gereon Rath
im Berlin der 1920er Jahre
das ganze Panoptikum der
aufregendsten Stadt der Welt
zwischen Drogen und Politik,
Mord und Kunst, Emanzipati-

on und Extremismus. Tom
Tykwer, einer der Regisseure,
sagt: „Henk Handloegten,
Achim von Borries und ich
haben im Grunde keine Serie
gedreht, sondern einen epi-
schen 12 Stunden dauernden
Film. Wir wollten mit Ausstat-
tung, Kostüm, Dekor die Zeit
einfangen, ohne sie einfach
nur abzubilden und ihr dazu
einen heutigen Touch ge-
ben.“ Weitere Infos gibt es
unter www.x-verleih.de/baby-
lon-berlin. red

Reise nach Babylon – im Maxx

HAMELN. Martin Fromme,
Deutschlands einziger asym-
metrischer Komiker, besucht
die Sumpfblume. Am Don-
nerstag, 13. September, wird
der Mann mit dem „appen“
Arm sein erstes Solo-Pro-
gramm „Besser Arm ab als

arm dran“ vorstellen. Es gibt
„Gestanduptes, Gesungenes,
Gelesenes, Improvisation,
Multimedia und Inklusion für
alle“. Fromme kennt keine Ta-
bus: Nicht-Behinderte werden
auf die vorhandenen Arme ge-
nommen, Behinderte aber

auch. Es werden Fragen ge-
stellt und nicht beantwortet:
Gibt es Ermäßigung für Stotte-
rer bei der Sex-Hotline? War-
um gibt es keine Politessen
mit Tourette? Kann Martin
Fromme beten? Der Mann, der
seit 1986 die Bühnen Deutsch-
lands für sich entdeckt hat, der
seit 2011 beim MDR die TV-
Sendung „Selbstbestimmt!“
moderiert und unter anderem
bei „Stromberg“ als Gernot
Graf mitwirkte, hat das Buch
„Besser Arm ab als arm dran“
geschrieben, ein Umgangsrat-
geber, für den ihm die Tee-
rung und Federung garantiert
gewesen wäre, hätte er nicht
selbst eine Körperbehinde-
rung.

2 Die Veranstaltung findet am
13. September statt, Einlass ist
ab 18.30 Uhr, Beginn um 19
Uhr. Der Eintritt kostet im
Vorverkauf 12 Euro, an der
Abendkasse 14 Euro. Karten
gibt es im Dewezet-Ticket-
shop unter 05151/200-888. red

Fromme bricht Tabus
Soloprogramm in der Sumpfblume: „Besser Arm ab als arm dran“

Komiker Martin
Fromme präsen-
tiert in der Sumpfe
sein Programm
„Besser Arm ab als
arm dran“.
FOTO: WWW.TIMMORT-

MUELLER.COM
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Mit dem Niedersachsen-Ticket.
In die Lüneburger Heide und zu über 15.000 weiteren
Zielen in Niedersachsen, Bremen und Hamburg.

Mehr erfahren auf www.niedersachsenticket.de

Ticket gilt in allen Zügen des Nahverkehrs, in Stadt- und U-Bahnen in Niedersachsen, Bremen und

Hamburg (HVV Hamburg AB) sowie in vielen Bussen. Infos zu auf der Website.

Ein Unternehmen

7,80€

8,75€

10,33€

13,50€

23,00€

Zusammen fahren und sparen!

Jetzt mit der DB App Mitfahrer finden!

FAHR
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EINEN TAG LANG UNTERWEGS
AB

HAMELN. Temperaturen über
30 Grad und viel Sonne haben
Hameln einen heißen Sommer
beschert. Welche Auswirkun-
gen hatte das auf den Touris-
mus?
Für eine mit Zahlen unter-

mauerte Bilanz sei es zu früh,
meint Harald Wanger, Ge-
schäftsführer der Hameln
Marketing und Tourismus
GmbH (HMT). Er hält aber
fest: „Die Menschen stellen
sich auf heiße Temperaturen
ein.“ Eine erste Einschätzung
kann er bereits geben.

‰ Zahl der Touristen: „Bei 35
Grad im Schatten fehlen na-
türlich spontane Gäste, die
den Garten zu Hause oder den
Baggersee vorziehen“, sagt

Wanger. Dann sinke auch die
Besucherfrequenz in der Alt-
stadt und im Handel. Konkrete
Zahlen gibt es noch nicht.
Aber die Besucherzahlen im
Infocenter lagen nach Anga-
ben von Wanger gleichauf mit
dem letztjährigen Sommer.
Dabei halte der Trend zu mehr
ausländischen Gästen an.
2017 betrug die Zahl der
Übernachtungen aus dem
Ausland laut HMT-Geschäfts-
bericht rund 35000.

‰ Gastronomie: Klar ist,
dass sonniges Wetter viele
Menschen nach draußen lockt.
Die Außengastronomie sei da-
her „zweifelsohne der Gewin-
ner der Saison“, meint Wan-
ger. Zur Außengastronomie
zählen zum Beispiel Biergär-
ten, Eiscafés oder die Beach
Bar. „Anbieter leichter Küche
lagen im Trend“, so Wanger.
Darüber hinaus seien auch In-
door-Einrichtungen gut be-
sucht gewesen, „zum Beispiel
die Hamelner Glashütte“.

‰ Schifffahrt: Bei Außentempe-
raturen von mehr als 30 Grad
seien Nachmittags-Rundfahr-
ten gemieden worden. „Dafür
sorgten laue Abend- und Son-
derfahrten für eine südländi-
sche Atmosphäre“, so der Ge-
schäftsführer.

‰ Hotellerie: Die Zahl der
Übernachtungen stieg vergan-
genes Jahr um gut 3 Prozent
auf rund 207000. Welche Aus-
wirkungen hatte nun der hei-
ße Sommer auf die Hotelaus-
lastung? „Nach stichprobenar-
tigen Anfragen war die Hotel-
lerie mit der Belegung im
Sommer gleichfalls zufrieden“,
meint Wanger.

‰ Gästeführungen und Besuchs-
programme: Der Trend zu in-
dividuellen und kurzfristig
buchbaren Angeboten hält bei
den Gästeführungen laut
Wanger an. Besuchsprogram-
me seien gemäß der Planung
durchgeführt worden: „Es gab
nur wenige hitzebedingte
Stornierungen.“ Rattenfänger-
spiele und das Musical „Rats“
haben dabei eine tropische

Saison hinter sich. Über 30000
Zuschauer habe es auch 2018
für das Musical vor die Bühne
gezogen.

‰ Feste: Wein- und Pflasterfest
seien trotz unterschiedlicher
Witterung sehr gut frequen-
tiert gewesen. Das Weinfest
lockte Tausende Menschen in
den Bürgergarten. Und bei der
großen Open-Air-Party in der
Innenstadt feierten rund
100000 Besucher.

Wanger merkt an: „Kurzfris-
tige Wettertrends gleichen
sich im Tourismus über eine
längere Betrachtungszeit im-
mer aus.“ Entscheidend sei
die längerfristige Performance.
Und da habe Deutschland mit
seinen Reisegebieten in die-
sem Sommer gepunktet. Tat-
sächlich bleibt der Deutsch-
land-Tourismus auf Rekord-
kurs. Das Statistische Bundes-
amt teilte zuletzt mit, dass die
Zahl der Übernachtungen von
Gästen aus dem In- und Aus-
land im Juli diesen Jahres auf
56,2 Millionen stieg. Das ist
ein Plus von 5 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahresmonat.
Auch in Hameln stiegen die
Übernachtungszahlen in den
vergangenen Jahren. Sorgt
der Super-Sommer für ein
neues Rekordjahr?

VON MORITZ MUSCHIK

TToouurriisstteenn--BBoooomm
dduurrcchh SSuuppeerr--SSoommmmeerr??

SSoo hhaatt ssiicchh ddaass hheeiißßee
WWeetttteerr aauussggeewwiirrkktt

Begrüßte ähnlich viele
Gäste in der Stadt wie
im Vorjahr: Rattenfänger
Michael Boyer. FOTO: MO

„Bei 35 Grad im
Schatten fehlen natürlich
spontane Gäste, die den
Garten zu Hause oder den
Baggersee vorziehen.
Harald Wanger
Geschäftsführer der HMT

56,2 Mio.
Übernachtungen
von Gästen in Deutschland
im Juli 2018 – 5 Prozent
mehr als im Vorjahr.
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Wenn der berühmteste Popstar
der Welt mit 76 Jahren eine
neue Platte präsentiert, ist das
nicht ohne Risiko – schließlich
hat Sir Paul McCartney einen Ruf
zu verlieren. Mit dem Spätwerk
„Egypt Station“ macht die Beat-
les-Ikone aber ganz viel richtig.

s ist diese so typische,
vertraute Mischung aus

Gefühligkeit, guter Laune und
Experimentierfreude, die auch
das neue Album von Paul Mc-
Cartney prägt. Zwangsläufig
klingt es fast schon etwas zu
routiniert, wenn der größte
Melodienerfinder der Pop-His-
torie seinem riesigen Reper-
toire mal eben 16 weitere Me-
lodien hinzufügt. Doch das ist
auch bereits das Negativste,
was man über „Egypt Stati-
on“, McCartneys Solo-Studio-
album Nummer 18 nach den
Beatles, sagen kann.
Los geht’s, der Albumtitel

lässt es erahnen, in einem
Bahnhof. Dort setzt sich, be-
gleitet von leicht kitschigem
Chorgesang, ein Zug in Bewe-
gung, der im Verlauf von 14
Songs und zwei kurzen Instru-
mentals viele Stationen von
McCartneys persönlicher Ge-
schichte als Komponist zahllo-
ser Klassiker ansteuert.
Komplexe Lieder im Stil von

„Sgt. Pepper’s Lonely Hearts
Club Band“ sind darunter,
aufgekratzte Rocker und me-
lancholische Balladen wie
einst bei der Beatles-Nachfol-
geband Wings, purer Pop
(auch sehr Leichtgewichtiges
wie „Fuh You“), sogar Unge-
wohntes wie ein Funk- und
ein Samba-Stück. „Egypt Sta-
tion“ dürfte damit eines von
McCartneys abwechslungs-
reichsten Studioalben sein.
Vor allem aber ist dies eine

durchdachte, ambitionierte
Songsammlung – also kein
Umschlagplatz für einzelne
Radiohits neben viel Füllmate-
rial, wie es in Streaming- und
Download-Zeiten üblich ge-
worden ist. McCartney weiß
selbst, dass er damit rührend

altmodisch rüber-
kommt: Die

E

Alben heutiger Megastars wie
Beyoncé oder Taylor Swift
hätten zwar starke Singles,
aber ihnen fehle der Flow,
sagte der 76-Jährige kürzlich
bei einer Fragestunde.
Und dann fügte Sir Paul ver-

schmitzt lächelnd hinzu: „Ich
habe mir gesagt, dass ich mit
diesem Taylor-Swift-Ding
nicht konkurrieren kann – da-
für habe ich auch gar nicht die
Beine. Was ich vielleicht ma-
chen kann, ist das, was man
früher ein Konzeptalbum
nannte. Eine Platte, die man in
einem Rutsch hört.“ „Egypt
Station“ ist also nichts für

Menschen mit niedriger Auf-
merksamkeitsspanne oder für
Rosinenpicker.
Als ob der 18-fache Gram-

my-Gewinner und Pop-Milli-
ardär im fortgeschrittenen
Rentenalter
noch etwas zu
beweisen hätte,
arbeitete Mc-
Cartney offen-
kundig mit der
Kraft und Krea-
tivität eines
Jungspunds an
der neuen Plat-
te. Sein Produ-
zent Greg Kurstin kam aus
dem Staunen kaum heraus:
„Ich habe keine Ahnung, wo
er die Energie hernimmt“,
sagte er dem Magazin „Rol-

ling Sto-
ne“.
„Ich bin
beein-
druckt,
wie er im-

mer noch
vorwärtsgeht,

und er lässt nicht
nach.“ Nicht nur klingen

McCartneys Songs auf
„Egypt Station“ im Vergleich
zum gediegenen Vorgänger
„New“ (2013) frischer und
teilweise moderner – auch sein
zuletzt deutlich gealterter, oft

brüchiger Gesang scheint wie-
derbelebt worden zu sein.
Ob das neue Album auch

Lieder enthält, die an McCart-
neys größte Geniestreiche her-
ankommen? Das wäre viel-

leicht etwas zu
viel verlangt.
Zumindest die
schönen Balla-
den „I Don’t
Know“ und
„Hand In
Hand“, das ver-
schachtelte
„Caesar Rock“
und der letzte

Track „Hunt You Down“ zei-
gen ihn aber auf der Höhe sei-
ner Songwriter-Kunst wie zu-
letzt nur beim großartigen Al-
bum „Chaos And Creation In
The Backyard“.
Und dann wäre da ja auch

noch „Despite Repeated War-
nings“, McCartneys Meister-
stück auf „Egypt Station“ und
sein sehr gelungener Versuch
eines Polit- und Protestsongs.
Vordergründig geht es um ei-
nen Kapitän, der sein Schiff
stur ins Unglück steuert. Man
liegt nicht daneben mit der In-
terpretation, dass der britische
„Companion of Honour“ hier
all jene, die irrlichtern – die
Trumps und Brexiteers – aufs
Korn nimmt.

McCartneys neues Spätwerk
Mit „Egypt Station“ macht die Beatles-Ikone ganz viel richtig

VON WERNER HERPELL

Dass der 18-fache
Grammy-Gewinner
Paul McCartney
nichts verlernt hat,
zeigt sein neues
Album „Egypt Sta-
tion“. FOTO: DPA/

CAPITOL/UNIVERSAL

„Was ich machen
kann, ist das, was
man früher ein
Konzeptalbum nannte.
Paul McCartney
Ex-Beatle
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‰ Stage Destruction Vol. 1:
Kein Bock auf Nazis, Land-
schaftsverband Hameln-Pyr-
mont & Trust your Heart Boo-
king präsentiert: Die Heart,
The Goliath Project, Xiphoi
und Fatmansrob, 19.30 Uhr,
Sumpfblume, Am Stockhof 2,
Hameln, 05151/93210.
‰ Rock im Schloss: Bad Pyr-
monts Festival für junge
Bands aus der Region, 16 Uhr,
Schloss, Bad Pyrmont.
‰ Weltklassik am Klavier:
Duo Tsuyuki & Rosenboom im
Reich von Fantasie und Mol-
dau, 17 Uhr, Konzerthaus, Hei-
ligenangerstraße 32, Bad Pyr-
mont, 05281/151543.
‰ Der kleine Horrorladen:
Heiter-morbides Kult-Musical
von Howard Ashman und
Alan Menken mit Livemusik
auf der Osterwaldbühne, An
der Freilichtbühne 7, Salz-
hemmendorf, 05153/96069.
‰ Ein ganz gewöhnlicher Ju-
de: Schauspiel von Charles
Lewinsky, 20 Uhr, Die Hinter-
bühne, Hildesheimer Straße
39, Hannover, 0511/3506070.
‰ Tri Continental: Legendäres
Gitarrentrio aus Kanada, 20
Uhr, Pavillon, Weißekreuz-
platz, Lister Meile 4, Hanno-
ver, 0511/2355550.
‰ The Blues Band: Britischer
Blues Power der Extraklasse,
21 Uhr, Blues Garage, Indust-
riestraße 3 bis 5, Isernhagen,
0511/7246966.
‰ House of Hustle:Mit dabei
sind Harry Judda (London),
die House Of Hustle Crew
HeartlyBeats (Brüssel)/ 1 (Hil-
desheim); Support von Smel-
low und Papu von der Bass
Rocket Crew, Kulturfabrik Lö-
seke, Langer Garten 1, Hildes-
heim, 05121/75094-52.
‰ Torsten Goods & Band:
Spiritual, Blues und Rootsmu-
sik, 20 Uhr, Jazz-Club, Kö-
nigswall 97, Minden,
0571/26666.

‰ Rattenfänger-Freilicht-
spiel: Seit der Uraufführung
im Jahr 1956 lockt es jeden
Sonntag die Besucher auf den
Pferdemarkt und ist eines der
Highlights eines jeden Ha-
meln-Besuchs, 12 Uhr, Hoch-
zeitshaus, Hameln.
‰ Orgelwochen Weserberg-
land: Stummfilm & Orgelim-
provisation – Stefan Schmidt
(Würzburg), Ev.-luth. Kirchen-
kreis Hameln-Pyrmont, 19.30
Uhr, Marktkirche St. Nicolai,
Hameln.
‰ Matinee in der Stadtbü-
cherei: Im Zentrum des Vor-
trages von Dr. Tilman Bor-
sche, Professor emeritus für
Philosophie an der Universität
Hildesheim, steht weniger das
Leben denn die Philosophie
Nietzsches: War er wirklich
ein theoretischer Wegbereiter
der Nazis? Welche Ideen ha-
ben am meisten zur Kultur
des 20. Jahrhunderts beige-
tragen? 11.15 Uhr, Stadtbüche-
rei, Pfortmühle, Sudetenstra-
ße 1, Hameln, 05151/20201397.
‰ Sunday Surprise mit Fran-
ziska Günther: Ein lebensbe-
jahender Singer-Songwriter-
Folk, 18 Uhr, Sumpfblume,
Am Stockhof 2, Hameln,
05151/93210.
‰ Oh Trampel, meine Nerven:
Szenisch-historische Schloss-
führung, 14.30 Uhr, Museum,
Schlossstraße 13, Bad Pyr-
mont, 05281/949-248.
‰ Drei Haselnüsse für
Aschenbrödel: Nach dem
gleichnamigen tschechisch-
deutschen Märchenfilm
von Václav Vorlíek und Fran-
tišek Pavliek. Filmmusik: Karel
Svoboda, 16.30 Uhr,
Goethe-Freilichtbühne,
Barkhausen, Unter den Tan-
nen, Porta Westfalica,
0571/71368

‰ Maxx-Kino Hameln,
Tel. 05151/997990
Alpha (3D): 14.30 und 20.50
Uhr. Alpha: 16.30 Uhr. The
Nun: 18.35, 20.45 und 22.55
Uhr. Das schönste Mädchen
der Welt: 15.30, 17.45 und 20
Uhr. Asphaltgorillas: 17.15 und
22.15 Uhr. Käpt'n Sharky: 12.45
und 14.50 Uhr. Safari – Match
Me If You Can: 22.20 Uhr. Bad
Spies: 19.45 Uhr. Slider Man:
18.50 und 22.50 Uhr. Christo-
pher Robin: 15.25 und 17.50
Uhr. The Equalizer 2: 20.15
Uhr. Meg (3D): 16.30 Uhr.
Mamma Mia: Here We Go
Again!: 13.05 Uhr. Ant-Man
and the Wasp: 13 Uhr. Hotel
Transsilvanien 3 – Ein Monster
Urlaub (3D): 13 Uhr. Hotel
Transsilvanien 3 – Ein Monster
Urlaub: 15.15 Uhr. The First
Purge: 22.50 Uhr. Meine teuf-
lisch gute Freundin: 13.10 Uhr.

‰ Kronen-Lichtspiele Bad
Pyrmont, 05281/8859.
Hotel Transsilvanien 3 – Ein
Monster Urlaub: 15 Uhr. Use-
dom – Der freie Blick aufs
Meer: 17 Uhr. Am Strand:
19.30 Uhr.

‰ Maxx-Kino Hameln,
Tel. 05151/997990
Pettersson & Findus: Findus
zieht um: 15.45 Uhr. Alpha
(3D): 14.30 und 20.50 Uhr. Al-
pha: 16.30 Uhr. The Nun: 18.35
und 20.45 Uhr. Das schönste
Mädchen der Welt: 15.30,
17.45 und 20 Uhr. Asphaltgo-
rillas: 17.15 Uhr. Käpt’n Sharky:
12.45 und 14.50 Uhr. Bad
Spies: 19.45 Uhr. Slider Man:
18.50 Uhr. Christopher Robin:

17.50 Uhr. The Equalizer 2:
20.15 Uhr. Meg (3D): 16.30
Uhr. Mamma Mia: Here We Go
Again!: 13.05 Uhr. Ant-Man
and the Wasp: 13 Uhr. Hotel
Transsilvanien 3 – Ein Monster
Urlaub (3D): 13 Uhr. Hotel
Transsilvanien 3 – Ein Monster
Urlaub: 15.15 Uhr. Meine teuf-
lisch gute Freundin: 13.10 Uhr.

‰ Kronen-Lichtspiele Bad
Pyrmont, 05281/8859.
Hotel Transsilvanien 3 – Ein
Monster Urlaub: 15 Uhr. Die
Wunderübung: 17 Uhr. Weit.
Die Geschichte von einem
Weg um die Welt: 19.30 Uhr.

Taissa Farmiga in „The Nun“.
FOTO: WARNER BROS./DPA
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OSTERWALD. Die „Kleine He-
xe“ ist auf ihrem Besen ent-
schwunden, und auch Familie
Marcipane aus dem Abend-
stück „Maria, ihm schmeckt's
nicht“ hat sich von der Oster-
waldbühne verabschiedet. Der
Trubel geht dennoch weiter,
denn ein drittes Stück steht
derzeit auf dem Spielplan der
Sommersaison. Am Wochen-
ende war Premiere des Kult-
Musicals „Der kleine Horrorla-
den“. Fazit: Eine fast ausver-
kaufte Vorstellung, 550 be-
geisterte Besucher, eine gran-
diose Leistung der Laiendar-
steller, fesselnde Bühnenbil-
der, langanhaltender Applaus
und am Schluss viele positive
Rückmeldungen aus dem Pub-
likum. „Das war super. Das
Stück wurde mit großer Lei-

denschaft der Darsteller auf
die Bühne gebracht“, urteilte
beispielsweise Landrat Tjark
Bartels. Salzhemmendorfs Ge-
meindebürgermeister Cle-
mens Pommerening und Os-
terwalds Ortsbürgermeister
Torsten Hofer schwärmten
ebenfalls. Ihr Statement: „Das
war professionell.“ Damit
könnten sich die Osterwalder
auch auf einer großen Bühne
sehen lassen, ergänzte eine
Besucherin.
Unter der Regie von Claudia

Höflich sowie Marc Telgheder
und unter musikalischer Lei-
tung von Sonja Bittner wurde
eine spannende Inszenierung
mit viel Gesang auf die Bühne
gebracht – unterstützt durch
eine Band, die eigens für den
Horrorladen gegründet wurde
(wir berichteten). Die urkomi-
sche Handlung nach dem

Buch und den Liedtexten von
Howard Ashman wird ge-
spickt mit vielen Gruseleffek-
ten. Gänsehaut ist garantiert.
Besonders dann, wenn der sa-
distisch veranlagte Zahnarzt
Orin Scrivello (herrlich garstig
in der Rolle Martin Prüße) blu-
tig und zerlegt in dem riesigen
Schlund von Audrey II ver-
schwindet.
Zum Inhalt: Seymour (super

gespielt von Torsten Hartwich),
ein überaus schüchterner jun-
ger Mann, stellt im Blumenla-
den seines Chefs Mr. Mushnik
eine seltsame Pflanze auf. Sey-
mour nennt sie nach seiner Kol-
legin Audrey (charmant ge-
spielt von Claudia Höflich), die
er aus der Ferne anhimmelt,
„Audrey II“. Was er nicht weiß:
In dem Gewächs stecken teufli-
sche Absichten. Die Kundschaft
kommt in Strömen, um das ei-
gentümliche Pflänzchen beim
Wachsen zu beobachten. Aus
dem armen Ladenbesitzer
Mushnik (Marc Telgheder in
Bestform) wird schnell ein rei-
cher Mann. Durch einen Zufall
erfährt Seymour, dass seine
Blume nicht Licht und Wasser
zum Wachsen braucht, sondern
Blut und Fleisch. Vorzugsweise
Menschenfleisch! Zunächst füt-
tert er sie mit Blut aus seinen
Fingern. Die Pflanze wird di-
cker und größer – ebenso ihr
Hunger. Sie brüllt nach immer
mehr Fleisch. Und sie bekommt
es!

2 Tickets: „Der kleine Hor-
rorladen“ steht noch sechsmal
auf dem Spielplan – am 7. und
8. September sowie am 14.
und 15. September, jeweils um
19.30 Uhr. Karten können
über die Ticket-Hotline
05153/96069 und online unter
www.osterwaldbuehne.de be-
stellt werden.

Gruseleffekte mit
Gänsehaut-Garantie
Osterwaldbühne glänzt mit dem kleinen Horrorladen

VON CHRISTIANE STOLTE

Gierig: „Audrey II“ – die fleischfressende Pflanze. FOTO: STO

COPPENBRÜGGE. Ein Eintau-
chen in die Filmwelt des er-
folgreichen US-Amerikaners
Quentin Tarantino erlebten
rund 100 Zuschauer am Sams-
tagabend im „Woodstore“. Die
fünf Profimusiker bilden seit
zehn Jahren die Formation
The Tarantino Experience und
bieten eine mitreißende Mu-
sikshow rund um die Filme
des US-amerikanischen Er-
folgsregisseurs. Schon bevor
die Akteure die Bühne betre-
ten, führen sie ihre Gäste sze-
nisch mitten hinein in den ers-
ten Kinofilm des preisgekrönten
Filmemachers „Reservoir Dogs
– wilde Hunde“: Drei Gangster
in schwarzen Anzügen tragen
den blutverschmierten Mr.

Blonde am Publikum vorbei auf
die Bühne. Die Musiker stellen
sich – analog zum Film – unter
ihren Decknamen vor: Mr. Pink
(Gitarre), Mr. White (Bassgitar-
re), Mr. Orange (Keyboard), Mr.
Blonde (Drums) und Mr. Brown
(Leadsänger und Saxofon). Die
Anonymität der Künstler ist ge-
nau wie die Präsentation der
gesamten Show in englischer
Sprache beabsichtigt und maß-
geblicher Bestandteil der theat-
ralischen Inszenierung. Tat-
sächlich kommen die Profimusi-
ker aus dem österreichischen
Graz und sind daher der deut-
schen Sprache durchaus mäch-
tig, stellen die Gäste, die im An-
schluss an das Konzert zu den
Musikern Kontakt aufnehmen,
zu ihrer großen Überraschung
fest. Mit einer stimmigen Aus-

wahl und glänzender Präsenta-
tion der Songs aus den Taranti-
no-Filmen bieten die fünf Dar-
steller mit den dunklen Sonnen-
brillen ein gut zweistündiges
Live-Erlebnis wie aus einem
Guss – reichlich gespickt mit
Pistolen, Degen, Whisky und
Bier. Als sie sich noch weiße
Masken über den Kopf stülpen,
ist das aber nicht wirklich gru-
selig, sondern wirkt eher ko-
misch. Hin und wieder einen
Schluck Whisky aus der Flasche
gönnen sich die „Gangster“
und lassen ihre Gäste großzü-
gig teilhaben, Mr. Brown geht
mit der Flasche durchs Publi-
kum und verteilt freigiebig da-
von. Viele Gäste tanzen – die
fetzigen Musiktitel sorgen für
beste Stimmung. Auch die, die
nicht unbedingt Fans der Ta-
rantino-Filme sind, überzeugt
die gute Show. „Perfekt – viel
besser als erwartet“, meint Lara
Graves aus Oldendorf. Aufge-
heizt durch tolle Rocksongs und
einige Gasheizstrahler, gibt es
rundherum zufriedene Gesich-
ter beim Open Air im Garten
des „Woodstore“. „Großartig,
dass es das in Coppenbrügge
gibt“, stellen Julia, Mirja und
Charlotte fest – drei junge Frau-
en aus dem Ort. Regina Ell-
mann und Jürgen Kunze aus
Paderborn sind Stammgäste –
dieses Jahr schon zum vierten
Mal im „Woodstore“ zu Gast -
und bekräftigen hochzufrieden:
„Hier ist immer wieder interes-
sante Musik zu hören!“

Fetzig, fantastisch
The Tarantino Experience lässt das „Woodstore“ beben

VON KARIN KÜSTER

Leadsänger „Mr.
Brown“ griff erst
gegen Ende des
Konzerts zu sei-
nem Saxofon.

FOTO: KKÜ

Seit je her gilt die Wein-Auswahl
im EDEKA-Frischemarkt in Hess.

Oldendorf als spitzenmäßig. Über die
Jahre hinweg ist nicht nur die Vielfalt
stetig gewachsen, sondern parallel
dazu auch die Qualität. Dabei setzt
Inhaber Stefan Ladage zuallererst
darauf,dass seineKundengutberaten
sind. Unabhängig davon, ob sie
einen süffigen Tropfen mit Freunden
genießen wollen oder ob sie sich für
einen besonderen Anlass etwas ganz
Besonderes gönnen möchten.

José Ortega sorgt für die perfekte
Weinauswahl

Neben dem Sortiment, dass durch
die EDEKA-Gruppe angeboten wird,
bedient sich der Kaufmann auch
diversen Winzern und Anbietern,
die das Angebot perfekt ergänzen.
„Wir sorgen dafür, dass wir immer
darauf achten, die Auswahl mit
guten Tropfen zu ergänzen“,
sagt Melanie Mohr, Mitglied
der Marktleitung. Dafür sei
in erster Linie Josè Ortega
zuständig, der die Weinab-
teilung betreut. „Er ist ein
absoluter Fachmann, der es
wiekaumeinZweiter versteht,
den richtigen Riecher für gute
Weine in einem perfekten
Preis-Leistungsverhältnis zu
präsentieren“, sagt Melanie
Mohr.

Ein sicherer Tipp

Um Kunden eine ziel-
sichere Auswahl an Weinen
anzubieten, die für jeden
Anlass passen, gibt es die
EDEKA WEIN-GENUSS-Serie,
die zum genussvollen
Entdecken einlädt. Das Siegel
WEIN-GENUSS kennzeichnet
das gesamte Basissortiment
der EDEKAWeine, die perfekt
für jeden Tag, aber alles
andere als alltäglich sind.

Darunter finden sich vieleWeißweine
wie Riesling, Chardonnay oder
Müller-Thurgau sowie Rotweine wie
beispielsweise Merlot, Dornfelder
und Cabernet Sauvignon aus
Deutschland, Italien, Frankreich und
Spanien.

Immer ein Volltreffer: Die EDEKA-
Wein-Genuss-Serie

Die Weine aus der EDEKA WEIN-GE-
NUSS-Serie bilden eine große
Rebsortenvielfalt ab und laden
zum Probieren ein. Um den persön-
lichen Vorlieben beim Wein auf
die Spur zu kommen, ist es wichtig
herauszufinden, welche Weine man
geschmacklich bevorzugt. „Der
einheitliche Look der WEIN-GENUSS
-Serie hilft unseren Kunden dabei,
am Weinregal den richtigen Wein
für ihren Geschmack und Anlass zu
finden“, sagt Melanie Mohr.

SS
Unternehmen im Profil

- Anzeige -

HEUTE:

SCHAUFENSTER

Im EDEKA-Supermarkt in
Hess. Oldendorf ist alles frisch
und mit großer Nachhaltigkeit
ausgezeichnet.

... BIETET LECKERE TROPFEN FÜR JEDEN ANLASS
UND JEDEN GESCHMACK

DIE EDEKA-LADAGE-
WEINABTEILUNG...

Inhaber Stefan Ladage ist ein Freund
frischer deutscher Weißweine.

Mehr Wein geht kaum:
Die Weinauswahl bei EDEKA-Ladage ist riesig.

COPPENBRÜGGE · SALZHEMMENDORF
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Im Internet unter: www.dewezet.de

Aerzen / Schwöbber. Dass
der Geschäftsführende Direk-
tor des Fünf-Sterne-Superi-
or-Schlosshotels Münchhau-
sen, Thomas Bonanni, gerne
selber kocht (am liebsten Ge-
schmortes), dazu kein Rezept
braucht, auch Torten mit Lei-
denschaft backt, Débussy
auf dem Piano zu spielen in
der Lage ist und bei alledem
in seiner Sieben-Tage-Ar-
beitswoche durchaus auch
manchem Gast das Getränk
höchstpersönlich serviert, er-
fährt man ja nicht alle Tage.
Die Dewezet schon. Im aktu-
ellen „SCHWÖBBAR-Ge-
spräch“, zu lesen in der gest-
rigen Ausgabe, hat der 57-
Jährige noch viel mehr verra-
ten, vor allem auch über das
Schlosshotel und sein Team,
das er „Familie“ nennt. Es
wird in den kommenden Wo-
chen weitere dieser
„SCHWÖBBAR-Gespräche“
geben, bei denen unter-
schiedliche Ansprechpartner
aus der heimischen Ge-
schäftswelt Einblicke in ihr

privates und unternehmeri-
sches Leben geben. Veröf-
fentlicht wird das SCHWÖB-
BAR-Gespräch in loser Rei-
henfolge in Dewezet und Pyr-
monter Nachrichten.
Besser könnte der Rahmen

kaum sein. Bei der
SCHWÖBBAR handelt es
sich um die Schloss-Bar mit
Wintergartenambiente, von
der aus die Gäste in den
Schlosspark schauen bei
Cocktails, Kaffeespezialitäten
und hausgemachten Kuchen.
„Dieser Loungebereich erwei-
tert unser kulinarisches An-
gebot, das mit dem neuen
„1570“-Petit Gourmet, Gour-
met-Restaurant, Schlosskel-
ler und unseren kulinarischen
Events zahlreiche Facetten
bietet“, sagt Anika Pohlmann,
Leitung Vertrieb & Marketing
des Hotels. Weil diese Facet-
ten nicht nur Hotelgäste,
sondern auch alle Hameln-
Pyrmonter erleben sollen,
lädt das Schlosshotel-Team
dazu ein, die SCHWÖBBAR
zu entdecken. ey

Gespräche in der
„SCHWÖBBAR“
Im Schlosshotel Münchhausen

Mit Dewezet-Käfer vor dem Schlosshotel: Anika Pohlmann,
Leitung Vertrieb & Marketing, und Hoteldirektor Thomas Bo-
nanni laden zusammen mit der Tageszeitung zum „Schwöb-
Bar“-Gespräch ein. FOTO: EY

Hameln-Pyrmont. „Erken-
nen & gewinnen“ lautet mo-
mentan für viele Leserinnen
und Leser das Motto. Grund
ist ein Gewinnspiel, das un-
ter diesem Titel bereits seit
vielen Jahren durchgeführt
wird. In der zurückliegenden
Freitag-Ausgabe waren die
entsprechenden Sondersei-
ten inklusive Gewinnspiel-
coupon veröffentlicht wor-
den. Jeder, der teilnimmt,

sollte jetzt darauf achten,
dass der Einsendeschluss
Freitag, 14. September, ist.
Die Coupons können nur im
Original entweder per Post
an DEWEZET-Anzeigenver-
kauf, Stichwort „Erkennen &
Gewinnen“, 31784 Hameln
geschickt oder direkt in den
Geschäftsstellen in Hameln
(Osterstraße) und Bad Pyr-
mont (Rathausplatz) abge-
geben werden.

Erkennen & gewinnen

DEWEZET IN AKTION
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Hessisch Oldendorf. Wenn Ver-
eine größere Investitionen täti-
gen müssen, benötigen sie ei-
nen finanzstarken Partner an ih-
rer Seite – oder zumindest eine
Finanzspritze. Deshalb haben
acht Vereine aus dem Stadtge-
biet bei der Stiftung „Stadtspar-
kasse Hessisch Oldendorf“ ei-
nen Zuschuss beantragt. Trotz
Superniedrigzinsphase wurden
alle bei der 61. Ausschüttung
bedacht und 9400 Euro für ihre
Projekte bereitgestellt.
„Sie haben viel Arbeit geleistet

und diese Stadt damit reicher
gemacht“, lobt der Kuratoriums-
vorsitzende, Bürgermeister Ha-
rald Krüger. Bevor er die Vertei-
lung der Zuwendungen vor-
nahm, gab er bekannt, dass das
Stiftungskapital auf 1,623 Millio-
nen Euro angewachsen ist.
Finanziell unterstützt wird die

Waldbadinitiative Rohdental, die
im Kinderbereich in Holzplanken
zum Sitzen und eine Gerätehütte
investiert hat. Dank Sparkassen-
stiftung kann die Grundschule
Fischbeck eine transportable di-
gitale Tafel, das Musikkorps der
Stadt Hessisch Oldendorf Inst-
rumententransportkisten und der

TSV Fuhlen neue Tischtennis-
platten für den Spielbetrieb an-
schaffen. Bewilligt werden die
Anträge des Fördervereins Bax-
mannbad (Kauf eines zehn Me-
ter langen Wassergroßspielge-
räts) und des MTV Heßlingen
(Kletterevent zum zehnjährigen
Bestehen des Kinderturnclubs).
Mithilfe der Finanzspritze kann
der Förderverein Kindergarten
Rappelkiste Zersen Bausteine
zur Erweiterung des Sportpro-
gramms und die DLRG-Orts-

gruppe Haddessen ein Sonnen-
segel anschaffen.
„Wir sind sehr dankbar für die

Zuwendung“, bekommt das Ku-
ratorium mehrfach zu hören. „Es
macht Spaß, Sie in dem zu un-
terstützen, was Sie ehrenamtlich
leisten und es ist wichtig, dass
wir im Gespräch bleiben, denn
wir sind ein Kreditinstitut für alle
Generationen“, so Alois Drube,
Vorstandsvorsitzender der Spar-
kasse Hameln-Weserbergland.
Kuratoriumsmitglied und Ge-

schäftsführer André Horstmeyer,
Ansprechpartner für die Vereine,
nimmt Anträge für die zweite
Ausschüttung des Jahres entge-
gen. Mitmachen lohnt sich: Seit
Gründung der Stiftung 1985
wurden über 90 Vereine bei fast
550 Projekten mit 570000 Euro
bezuschusst. Ziel ist es, im Be-
reich von Jugend- und Heimat-
pflege, Sport, Kultur, Erziehung
und Bildung Qualität nachhaltig
zu fördern – auch bei größeren
Projekten. ah

Warmer Regen für Vereine
Ausschüttung aus der Stiftung „Stadtsparkasse Hessisch Oldendorf“

Die Kuratoriumsmitglieder mit den Vertretern der acht Vereine, die bei der letzten Ausschüttung der
Stiftung „Stadtsparkasse Hessisch Oldendorf“ berücksichtigt wurden. FOTO: AH

Hameln / Weserbergland. Sie-
ben junge Erwachsene haben
Anfang August ihre Bankausbil-
dung bei der Volksbank Ha-
meln-Stadthagen begonnen. Ei-
ne Auszubildende startet in ein
duales Studium (Bachelor of
Arts) in Kooperation mit der
Hochschule Weserbergland.
Die neuen Auszubildenden

verbrachten ihre ersten drei Ta-
ge gemeinsam mit Ausbildungs-
leiterin Sinah Koelman in den
Hauptstellen Hameln und Stadt-
hagen. Dazu gehört auch, dass
der Vorstand die neuen Kollegen
persönlich am ersten Ausbil-
dungstag begrüßt. Weiterhin
lernten die Sieben das Unter-
nehmen besser kennen und
wurden über allgemeine organi-
satorische Abläufe informiert.
Dabei trafen sie bereits auf viele
neue Kollegen, die sie unter an-
derem im Bereich Datenschutz
schulten, aber ihnen auch die
Philosophie und Werte des Un-
ternehmens näher brachten. Zu-
nehmend Aktivität wurden dann
von den Mitauszubildenden ge-
fordert, die bereits 2017 ihren
Weg in der Volksbank begonnen
hatten. So wurden erste Praxis-
situationen durchgespielt und
Erfahrungsberichte aus dem ers-
ten Lehrjahr ausgetauscht.
Ein erstes kennenlernen der

Auszubildenden und weiteren
jungen Nachwuchskräfte der
Volksbank Hameln-Stadthagen
fand bereits Ende Juli statt. Un-
mittelbar vor dem traditionellen
Ausbildungsstart im August lädt

die Jugend-Auszubildenden-
Vertretung mit Unterstützung der
Führungskräfte zum „Azubi-Gril-
len“ ein. In angenehmer Atmo-
sphäre soll damit den „Neulin-
gen“ der Einstieg erleichtert und
das Wir-Gefühl gestärkt werden.
Neben Teamgeist ist bei der

Volksbank Hameln-Stadthagen
auch stetige Weiterbildung ge-
fragt. Sinah Koelman erläutert:
„Zusätzlich zum regulären Be-

rufsschulunterricht und den Pra-
xiseinsätzen in den Geschäfts-
stellen und Fachbereichen un-
terstützen wir unseren Nach-
wuchs mit speziellen Trainings-
tagen und Seminaren zur opti-
malen Begleitung der berufli-
chen Tätigkeit und zur Vorberei-
tung auf die Abschlussprüfung.
So erarbeitet die Gruppe unter
anderem im Rahmen von Pro-
jekttagen gemeinsam ein aktuel-

les Thema, welches dem Vor-
stand und weiteren Führungs-
kräften präsentiert wird.“
Im Anschluss an die Ausbil-

dung bietet der Betrieb zudem
weitere vielfältige Entwicklungs-
möglichkeiten. Die Ausbildungs-
plätze mit Ausbildungsstart zum
1. August kommenden Jahres
sind seit Juli diesen Jahres aus-
geschrieben, Details finden sich
auf der Homepage der Bank.

Sieben Neue für die Bank
Volksbank Hameln-Stadthagen begrüßt neue Auszubildende

Scheetal Rodda, Mareike Pfeiffer (Duale Studentin), Alina Gottschalk, Maximilian Appold, Maximilian
Will, Leon Schmitz und Niclas Gierke (von links) freuen sich, bei der Volksbank Hameln-Stadthagen ei-
ne Ausbildung absolvieren zu dürfen. FOTO: VBHS

Heyen. Die mit attraktiven Prei-
sen bestückte Tombola war ei-
ne Hauptattraktion im Pro-
gramm der Werkstattparty, zu
der Dietrich Meyer („Meyer‘s
Kfz-Meisterbetrieb“) anlässlich
des 20-jährigen Firmenbeste-
hens eingeladen hatte. „Inner-
halb von vier Stunden waren
600 Lose verkauft – und damit
600 Euro in der Kasse“, freut
sich der Chef. Dieses Geld geht
je zur Hälfte an die Freiwillige
Feuerwehr Heyen und die „Ta-
fel“ in Bodenwerder. Mit hoch-
wertigen Sachpreisen hatten

mehrere Geschäftspartner und
regionale Firmen sowie einige
Kunden die Tombola unter-
stützt, indem sie Preise beisteu-
erten. Mit dem Parcours „Tip-
pen tötet“ bereicherte die Ver-
kehrswacht Bodenwerder das
Programm, das „Tafel“-Team
aus Bodenwerder bot selbstge-
kochte Marmelade gegen Spen-
de an. Den Einsatz der Ret-
tungsschere demonstrierte die
Stützpunktwehr Halle. Dicht
umringt war zudem der in einem
BMW-Tourenwagen installierte
Rennsimulator. saw

Attraktive Preise
20 Jahre Meyer‘s Kfz-Meisterbetrieb

Übergabe des symbolischen Schecks: Heyens stellvertretender
Ortsbrandmeister Maik Gebauer, Kfz-Technikermeister Dietrich
Meyer sowie Anette Hochmann und Norbert Fabig von der Tafel in
Bodenwerder (v.li.). Foto: saw
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5. Streifenanzeige
Mindestformat:80mm/6-sp.
max. 310 mm/6-sp.

6. Textteilanzeige
Mindestformat: 15mm/1-sp. s/w
ab 50mm/1-spaltig , 1 ZFbis 4c

3. Griffeckanzeige
auf der 1. Buchseite
Festformate:
a) 99 od. b) 134 mm/2-sp.

7. Eckfeldanzeige
Mindestgröße: 630mm

9. Unternehmen im Profil
„Schaufenster“
Format: 430mm / 3-spaltig

10. Wirtschaft + Leben
Auf Anfrage

2. Titelseitenfensteranzeige
Festformat: 40 x 50mm

1. Titelkopfanzeige
Festformat: 43 x 43 mm oder
Flexformanzeige auf Anfrage

8. Flexformanzeige
Mindestgröße: 650mm

4. Titelkopf lokal
auf der 1. Buchseite
Festformat: 43 x 43 mm
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Hochwertiger Journalismus, gekonnt in Szene ge-
setzte Fotografie, professionelle Gestaltung, Quali-
tätsdruck und eine verlässliche, pünktliche Zustel-
lung– bei uns bekommenSie alles aus einer Hand.

Gemeinsam mit Ihnen erstellen wir ein Konzept für
Ihre Kundenbroschüre, Ihre Mitarbeiterzeitschrift
oder Ihr Mitgliedermagazin. Ganz nach Ihren Wün-
schen gehen unsere Journalisten auf Ihre vorgege-

Haus&Grund
Eigentümerschutz-Gemeinschaft

®

Haus & Grund
Ausgabe 2 | 9. April 2018Mitteilungsblatt der Vereine

Haus & Grund Bad Münder e.V.
und Haus & Grund Hameln
und Umgebung e.V.

Wir verkaufen Ihr Haus
Kooperation mit starkem Partner

Wir werden immer wieder gefragt,
ob wir für Mitglieder deren Haus
oder Eigentumswohnung
verkaufen können.

Fo
to
:f
ot
ol
ia

Ausgabe Dez. 2017

08

Fachwerk –
das Gesicht der Stadt

07

DasHWG/GSW-
Mieterfest

24

Weihnachtsessen
vonBjarneMeyer

© Fotodesign Andreas Braun Hameln

Wohngefluester_07-2017_210x260.indd 1 17.11.2017 11:04:20

www.vhs-hameln-pyrmont.de
Frühjahr 2018
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AUF INS LEBEN:
FREIZEITIPPS INUND
UMHAMELNHERUM

AUF INS BLAUE:
DIE WGH-MIETERFAHRT
FÜHRT ZUM MÖHNESEE

AUF … DAS FENSTER:
GLASKLARE TIPPS RUND
UM RAHMEN UND GLAS Für alle, die ein Zuhause lieben.

... WOHNENUND LEBEN,
WIE ESMIR GEFÄLLT.

benenThemenein understellen aufWunschprofes-
sionelle Bilder. In Ihrem Firmen-CI gestalten unsere
Grafiker dasMagazin ansprechend undmodern.

Selbstverständlich übernehmen wir auch die ge-
samte Druckabwicklung für Sie. Egal ob eine Ver-
teilung über unsere Zeitungstitel oder eine per-
sonalisierte Postzustellung, Ihr Magazin kommt
garantiert bei Ihren Kunden an.

1

D s Wellner-M
agazin – Herbst

/Winter 201
8

s Modehaus

JAHre
Wellner

L i f e S t y l eH am e l n&

ALLES AUS EINER HAND.
SONDERVERÖFFENTLICHUNGEN
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Themenspezifische
Veröffentlichungen

Das ganze Jahr über veröffentlichen wir Ma-
gazine mit unterschiedlichen Themenschwer-
punkten. Mit Ihrer Anzeige erreichen Sie hier
unsere Leser und Leserinnen immer in pas-
sender redaktionell hochwertig aufgemachter
Umgebung.

Kundenspezifische
Veröffentlichungen

Hier steht Ihr Unternehmen im Mittelpunkt. Ob
Jubiläum, Tag der offenen Tür, Neubau, Umbau,
Geschäftseröffnung oder sonstigem Ereigniss
– gemeinsam mit Ihnen setzen unsere langjäh-
rigen Journalisten, Ihr Ereignis in einem grafisch
ansprechenden Rahmen in Szene. Auch Ihre
PartnerkommenmiteinerGrußanzeigezuWort.

ALLES AUS EINER HAND.
SONDERVERÖFFENTLICHUNGEN
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MEMO-STICK

Technische Daten:
• Format: 76 x 76 mm
• Druckunterlage: PDF/X3
• Beschnitt: 5 mm je Seite
• Auflösung: mind. 300 dpi
• Farbigkeit: Vorder-, Innen- und Rückseiten sind vollflächig vierfarbig (cmyk) bedruckbar.

Mehrfarbige schmale Elemente, wie z. B. Linien und Texte, sollten vermieden
werden, um ein optimales Druckergebnis zu garantieren.

PREISE JE 1.000 EXEMPLARE
Grundpreis Direktpreis

Druck ab 41,18 € ab 35,00 €

Verarbeitung 111,76 € 95,00 €

Mindestmenge: 12.500 Exemplare

Sofort im Auge. Lange im Kopf.

Der MemoStick ist ein einzigartiges und exklusi-
ves Werbeformat für die Titelseite unserer Zei-
tungsausgaben. Durch seine prominente Platzie-
rung auf der Zeitung erzielt der MemoStick bei
unseren Lesern hoheAufmerksamkeit. Durch eine
auffällige Farbgebung hebt er sich vom redaktio-

nellen Umfeld ab. Einfach ablös- und wiederauf-
klebbar, kann sich die Werbewirkungsdauer er-
heblich erhöhen. Über den Aufruf des Lesers zu
einer Interaktion, sei es per Telefon, im Internet
oder am „Point of Sale“,werden überdurchschnitt-
liche Rücklaufquoten erzielt.

Stärken:
• auffällig, prominent, exklusiv
• MemoSticks könnenmehrfach geklebt
werden, IhreWerbungwirkt länger

• Zusatz zu traditionellenWerbeformaten
wieAnzeigen oder Beilagen

• sehr hohe Rücklaufraten bei
Auslösung einer Interaktion

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.24



ONLINE-WERBUNG
DATEN & FAKTEN

Unsere Digitale
Gesamtreichweite

dewezet.de

1,8Mio.
Seitenaufrufe/

Monat*

dewezet.de

230.000
UniqueUser/

Monat*

dewezet.de

1,0Mio.
Visits/
Monat*

dewezet.de

1,8Mio.
Seitenaufrufe/

Visit *

dewezet.de+
szlz.de+ndz.de

3,8Mio.
Seitenaufrufe/

Monat*

dewezet.de+
szlz.de+ndz.de

2,0Mio.
Visits/
Monat*

dewezet.de+
szlz.de+ndz.de

415.000
UniqueUser/

Monat*

dewezet.de+
szlz.de+ndz.de

1,9Mio.
Seitenaufrufe/

Visit *

*Quelle:RNDOneReportDez.202325



ONLINE-WERBUNG
DEWEZETBANNERGRÖSSEN

dewezet.de ist ein optimales Werbeumfeld, um Ihre Botschaft
bei den richtigen Zielgruppen zu platzieren. Unsere thematischen An-
gebote verzeichnen monatlich rund 1.000.000 Besuche von 230.000**
einzelnen Nutzern, wobei durchschnittlich rund 1,8 Mio.
einzelne Seiten aufgerufen werden.*

Desktop Wallpaper
Pixelmaße: 728 x 90 + 160 x 600
Maximale Dateigröße: 200 KB + 250 KB
Preis: (je 1000 Kontakte) 45,00 €

Desktop Skyscraper
Pixelmaße 160 x 600
Maximale Dateigröße: 250 KB
Preis: (je 1000 Kontakte) 15,00 €

Desktop Sidebar Ad
Pixelmaße 800 x 1200
Maximale Dateigröße: 150 KB
Preis: (je 1000 Kontakte) 40,00 €

Desktop Spinning Sky Cube
Pixelmaße: 4 x 160 x 600
Maximale Dateigröße: je 50 KB
Preis: (je 1000 Kontakte) 30,00 €

Desktop Superbanner
Pixelmaße 728 x 90
Maximale Dateigröße: 200 KB
Preis: (je 1000 Kontakte) 15,00 €

Desktop Billboard
Pixelmaße 970 x 250
Maximale Dateigröße: 150 KB
Preis (je 1000 Kontakte) 35,00 €

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.
*Quelle: RND OneReport Dez. 202326



Multiscreen Medium Rectangle
Pixelmaße: 300 x 250
Maximale Dateigröße: 150 KB
Preis: (je 1000 Kontakte) 15,00 €

Multiscreen Halfpage Ad
Pixelmaße: 300 x 600
Maximale Dateigröße: 150 KB
Preis: (je 1000 Kontakte) 30,00 €

MultiscreenAdBundle
Pixelmaße: 300x250,160x600,728x90
MaximaleDateigröße: 150KB+250KB+200KB
Preis: (je 1000 Kontakte) 10,00€

Multiscreen Native Ad + Advertorial
Pixelmaße: 760 x 380
Maximale Dateigröße: 80 KB
Preis: (je 1000 Kontakte) 20,00 €

Multiscreen Native Ad
Pixelmaße: 760 x 380
Maximale Dateigröße: 80 KB
Preis: (je 1000 Kontakte) 20,00 €

ONLINE-WERBUNG
DEWEZETBANNERGRÖSSEN

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

zzgl. Erstellung/redaktionelle Aufbe-
reitung der Adventorials 1.099,00 €
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Mobile Spinning
Rectangle:
Pixelmaße
4x 300 x 250px
Max.Dateigröße:
je 50 KB
Preis: 30,00€

Mobile PosterAd
Pixelmaße:
375 x 680
Max.Dateigröße:
100 KB
Preis: 40,00€

Mobile ContentAd 1:1
Pixelmaße:
320 x 320
Max.Dateigröße:
100 KB
Preis: 20,00€

MobileContentAd2:1
Pixelmaße:
320 x 160
Max.Dateigröße:
75 KB
Preis:
15,00€

MobileContentAd4:1
Pixelmaße:
320 x 80
Max.Dateigröße:
50 KB
Preis: 15,00€

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

ONLINE-WERBUNG
DEWEZETBANNERGRÖSSEN
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ONLINE-WERBUNG
ANZEIGENPORTALE– IMMOBILIEN,TRAUER

job.dewezet.de • immo.dewezet.de • trauer-dewezet.de

UnsereOnlineportale bieten Ihnen die richtige Plattform für Ihre zielgerichtete Displaywerbung.

Preise pro 20.000 Werbeeinblendungen

Werbemittel Grundpreis Direktpreis

Rectangle
300 x 250 Pixel 345,00 € 300,00 €

Superbanner
728 x 90 Pixel 345,00 € 300,00 €

112

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.
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9 von 10 jobsuchenden Fachkräften suchen ihre neue Arbeitsstelle
in ihrem regionalen Umfeld. Davon nutzen schonmehr als die Hälfte
Online-Portale für die Suche nach der nächsten Herausforderung.*

Unser neues Recruitingportal
• vereint die Online-Angebote von renommierten

Tageszeitungstiteln aus der Region
Niedersachsen

• ist damit das größte Stellenportal für gesamt
Niedersachsen

• hat durch die bewährteMedienkompetenz eine
enormeMarktdurchdringungmit überregionaler
Strahlkraft

Ihre Vorteile
• Mehr als 600.000 Aufrufe imMonat*
• Mehr als 80.000 Visits im Monat*
• eigenes Unternehmensprofil
• Online-Bewerbungsfunktion
• Service und/oder Self-Service
• Direkter Draht von Arbeitgeber zu Bewerber
• Suchmaschinenoptimiert
• Google for Jobs
• voll responsiv für alle Endgeräte

Stellen Sie Ihr Unternehmen vor
Stellen Sie Ihr Unternehmen in einem ausführlichen
Unternehmensprofil dar. Mit der Möglichkeit von
Upgrades: Als Top-Unternehmen wird Ihr Logo direkt
auf der Startseite besonders platziert und erreicht da-
durchhoheAufmerksamkeit bei denBewerbern.

JOBS FÜR NIEDERSACHSEN
NIEDERSACHSENSGRÖSSTESSTELLENPORTAL

* Quelle:
„Heimat vor Job“,
2019,meinestadt.de“ 30



Online-Stellenanzeige Classic

Laufzeit 30 Tage
+Unternehmensprofil
+ Logo/Hintergrundbild
+Google for Jobs
+Bewerbungstool

Service-Buchung:
(Upload oderAnlieferung Link/pdf)
3er Paket 1.599 €
5er Paket 2.499 €
10er Paket 4.799 €

Self-Service:
3er Paket 1.099 €
5er Paket 1.699 €
10er Paket 3.199 €

Online-Stellenanzeige
Praktika**/Minijob/Aushilfen

Laufzeit 14 Tage
+Unternehmensprofil
+ Logo/Hintergrundbild
+Google for Jobs
+Bewerbungstool

Self-Service:
3er Paket 419 €
5er Paket 649 €
10er Paket 1.199 €

Ihre Upgrade-Möglichkeiten

Print-OnlineVerlängerung: 199,00€
• Laufzeit: 30Tage

Verlängerung 30Tage 199€
• VerlängerungderLaufzeit auf60Tagebzw.
28TagebeiMini-Jobs

• MehrSichtbarkeit durch längereSchaltungsdauer

Refresh alle 7Tage 99€
• AktualisierungdesErscheinungsdatumsder
Anzeigealle7Tage

• BesserePosition indennachDatumsortierten
Ergebnislisten

Hervorstellung „Premium“ 99€
• FarblicheHervorhebungundKennzeichnungals
„Top-Job“ inder Ergebnisliste

• MehrKlicksdurchprominentePlatzierung

TOP-Arbeitgeber 199€
• PlatzierungdesUnternehmensprofils im
Top-Arbeitgeber-Karussell aufderHomepage

• 12MonatehoheSichtbarkeitVorteilebei
kontinuierlichenSuchen

MADSACK-Upgrade 299€
• AusspielungderAnzeigeauchauf unseren
Partner-PortalenMAZ-job.de,LVZ-job.deund
kuestenfischer.de

• AnsprachevonKandidatenauchaußerhalbder
RegionVorteilebei kontinuierlichenSuchen

JOBS FÜR NIEDERSACHSEN
SPARENSIEMITKONTINGENTENIEINSTEIGERANGEBOTEMIT12MONATENLAUFZEIT

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.31



Websiteentwicklung
Bedarfsanalyse, Konzept und Webdesign: Wir ent-
wickeln Ihre Unternehmenswebsite – funktional,
stilsicher und mobiloptimiert.Egal,ob Sie IhreWeb-
site als erweiterte Visitenkarte planen oder als um-
fangreiche Neuentwicklung: Wir sind der Partner
an Ihrer Seite. Sprechen Sie uns an!
Ab 1.799 €

Landingpage
AnderHaltestellewarten–undderBuskommtnicht.
Dieses Gefühl geben Sie Ihren Kunden, wenn Sie sie
mittels digitaler Werbeformate wie einer Social Ad
oder Banner-Kampagne auf Ihr Unternehmen auf-
merksam machen und sie nach dem alles entschei-
denden Klick auf das Werbemittel mit allgemeinem
Geplänkel auf der Startseite Ihrer Website abholen.
Wir erstellen Ihnen einen Kundenempfang mit Pau-
ken und Trompeten, echter Wertschätzung und
größtmöglichemBindungspotentialdieserwertvollen
Zielgruppe. Eine Anbindung auf Ihrer bestehenden
Website ist nicht gewünscht? Kein Problem – wir lie-
fern Ihnen eine temporär erreichbare Domain.
Ab 599 €

WEBSITES
VON DER IDEE BIS ZUM PRODUKT

Eine gute Website ist unter an-
derem mobiloptimiert, anspre-
chend gestaltet und hebt die
Alleinstellungsmerkmale Ihres
Unternehmens hervor.

Wir sind Ihr Ansprechpartner,
wenn es um den Relaunch oder
die Neuerstellung von Websites
geht. Neben demWebprojektma-
nagement bieten wir Ihnen eine
ganzheitliche Betreuung an –
von suchmaschinenfreundlicher
Texterstellung über hochwertige
Fotoaufnahmen bis hin zur Vi-
deoproduktion.

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Eine guteWebsite ...
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• Zwischen den redaktionellen Seiten des
E-Papers in App undWeb

• Verlinkung zu IhrerWebsite/Landingpage
• Sehr gut geeignet für Kampagnen mit
Aktionscharakter und Darstellung von
Produktwelten

• Laufzeit: 2Tage ab demgebuchten
Erscheinungstermin

• Im journalistischen Premiumumfeld:
ein Garant fürWerbewirkung und positiven
Image-Transfer

• Werbemittelerstellung exklusive –
gerne übernehmen wir auch die Gestaltung

ONLINE-WERBUNG
PREMIUMFORMAT–E-PAPER INTERSTITIAL

VolleAufmerksamkeit –
auch Sonntags

Technische Specs: Hochformat: 1.532 x 2.048 px,
Querformat: 2.048 x 1.532 px,Auflösung& Format:
mind. 150 dpi – PDF
299,–.

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Großflächige
Präsenz im E-Paper
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Ihre Vorteile:
• Automatische Bereitstellung von dewezet-Nachrichten und

überregionalen Meldungen
• Einfache Installation und Bedienbarkeit
• Mühelose Einbindung von eigenen Inhalten
• Aufwertung von Verkaufs- undWartebereichen
• Hohe Aufmerksamkeit durch wechselnde Nachrichten undWerbung

MEDIABOX

Modelle Ratenkauf 36 Monate Sofortkauf

Mediabox (ohne Display) 29,90 € 969,90 €

22“ Komplettsystem 29,90 € 969,90 €

32“ Komplettsystem 39,90 € 1.293,90 €

43“ Komplettsystem 49,90 € 1.617,90 €

49“ Komplettsystem 59,90 € 1.941,90 €

55“ Komplettsystem 74,90 € 2.427,90 €

Inkl. aller Supportleistungen, keine Zusatzkosten durch GEMA-Gebühren
Unabhängig von der Gerätegröße zahlen Sie ab Monat 37 nur 14,95 € imMonat für die Bereitstellung
Ihres Benutzerportals und der redaktionellen Inhalte.

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Unterhalten.
Werben.
Verkaufen.
Werbung auf großen Bildschir-
men ist heutzutage überall prä-
sent. Begeistern auch Sie Ihre
Kunden mit aktuellen Angebo-
ten und Aktionen. Mit der Dewe-
zet Mediabox gelingt es Ihnen,
die Wartezeit Ihrer Kunden an-
genehmer zu gestalten und den
Abverkauf durch Eigenwerbung
zu steigern. Setzen Sie auf die
zeitgemäße, innovative Form
der Werbung und erstellen Sie
im Handumdrehen Ihr eigenes
Programm aus aktuellen Nach-
richten der Dewezet, überregio-
nalen Nachrichten und eigenen
Angeboten.
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IHRE
LANDING-

PAGE

IHRE
ANIMIERTE
ONLINE-
ANZEIGE

In derVergangenheit erreichtenSiemit einerPrint-An-
zeige die LeserInnen unserer gedruckten Ausgabe
sowie E-paper-Nutzer. Heute leisten wir mehr, damit
SiedasMaximumaus IhrerWerbebotschaft ziehen. In
vielenAusgaben istdieserServiceabsofort inkludiert.

Aus IhremAnzeigenmotiv entwickelnwir eine
professionell gestalteteDisplayAd.
KeinMehraufwandfürSie.

AbgestimmtaufdieDisplayAderstellenwir die
passendeLandingpage.
PotentielleKundenwerdenoptimalabgeholt:
Kontaktmöglichkeiten,schnelleLadezeiten,
mobiloptimiert.

MittelsRegio-Targetingerreicht IhreDisplayAddie
Nutzer,auf dieSie es abgesehenhaben.
2.000(5.000)garantierteWerbeeinblendungen
überdewezet.de innerhalbvon3-5Tagen.

DasBeste zumSchluss: IhrReporting.
ReichweitenundKennzahlentransparentund
leichtverständlich fürSieaufbereitet.

IhreVorteile auf einenBlick
• DiebesteundbenutzerfreundlichsteKombination
ausBannerundLandingpage,umeinehohe
WerbewirkungundConversionzuerzielen

• IhrePrintanzeigedigitalverlängert - fürSieohne
zusätzlichenArbeitsaufwand

• GarantierteAusspielung IhresWerbemittels
• AI-optimierteGestaltung IhresWerbemittels
• Tracking,Analyse,OptimierungundBenchmarking
derAusspielungsergebnisse

• Hochwertiges,regionalgeprägtesredaktionelles
Umfeldaufdewezet.dealsreichweitenstärkstes
Informationsmediumonline imWeserbergland

smartAdStandard
MediumRectangeldesktopundmobile
2.000garantierteWerbeeinblendungenaufdewezet.de
59,00€

smartAdPlus
MediumRectangeldesktopundmobile
5.000garantierteWerbeeinblendungenaufdewezet.de
149,00€

IHRE
PRINT-

ANZEIGE

ONLINE-WERBUNG
DEWEZET Smart Ads

ON
POINT!

HAMELN. Die Oberfläche ist
aus Messing, die Inschrift er-
zählt eine bewegende Ge-
schichte: Vor vielen Häusern
in Hameln finden sich soge-
nannten Stolpersteine. 68 von
ihnen wurden bereits verlegt.
Die Steine erinnern an Hamel-
ner, die von den Nationalsozi-
alisten verfolgt beziehungs-
weise ermordet wurden. Am
Donnerstag, 27. September,

kommen zehn Stolpersteine
hinzu. Vier werden um 9 Uhr
an der Deisterstraße 45 in den
Boden eingelassen. An dieser
Adresse hatte die Familie
Birnbaum ihre letzte frei ge-
wählte Bleibe. Eine halbe
Stunde später geht es an der
Kaiserstraße 21 mit der Verle-
gung von fünf Steinen in Ge-
denken an die Familie Blank
weiter. Der zehnte Stolper-
stein wird zur Erinnerung an
Willy Nega um kurz nach 10

Uhr an der Ohsener Straße in
Höhe der Einmündung der
Kuhbrückenstraße platziert.
Kleinere zeitliche Verschie-
bungen sind möglich, wie His-
toriker Bernhard Gelderblom
erklärt. Er ist Vorsitzender des
Vereins für regionale Kultur-
und Zeitgeschichte, der die

Geschichten der Hamelner
Nazi-Opfer rekonstruiert und
die Verlegung der Stolperstei-
ne im Auftrag der Stadt Ha-
meln organisiert.
Künstler Gunter Demnig

wird die Stolpersteine verle-
gen. Auch Angehörige der
Opfer werden dabei sein –
ebenso wie Schüler des Vikto-
ria-Luise-Gymnasiums. Sie
stellen die mit Gelderblom
aufbereiteten Biografien der
Hamelner Nazi-Opfer vor Ort
dar. Nach der Verlegung der
Steine werden diese auch auf
der Website des Vereins zu
finden sein. Bürgermeisterin
Karin Echtermann (SPD) emp-
fängt die Angehörigen, die
unter anderem aus den USA,
Großbritannien und Polen
kommen, gegen Mittag offizi-
ell im Hochzeitshaus. Danach
ist für die Angehörigen der
Familie Blank eine Schulfüh-
rung im Vikilu geplant – in-
klusive der Hermannschule.
Als letzter Punkt steht der Be-
such der Synagoge in der Bü-
renstraße auf dem Programm.

Weitere „Stolpersteine“ werden verlegt
Auch Angehörige der NS-Opfer am Donnerstag beim Gedenken vor Ort

VON MORITZ MUSCHIK

Das Kunstprojekt
wird fortgeführt:
Bislang sind 68
Stolpersteine in
der Stadt verlegt
worden. Ihre In-
schriften erinnern
an Hamelner, die
von den Nazis ver-
folgt beziehungs-
weise ermordet
wurden. Nun kom-
men zehn weitere
Steine hinzu.

FOTO: DANA

HAMELN. Das Wetter ist schön.
Es ist weder zu heiß, noch zu
kalt. Im Bürgergarten herrscht
reges Treiben. Besucher nut-
zen die Sonnenliegen, die auf
dem Rasen stehen. Andere le-
sen und unterhalten sich auf
den Bänken. Jugendliche hö-
ren Musik in der „Muschel“
und Senioren spielen auf dem
großen Feld Schach. Aber eine
Fläche des Bürgergartens
bleibt leer. Der Seniorenbewe-
gungspark.
Vor sechs Jahren war die

Idee eines Seniorenbewe-
gungsparks für Hameln in die
lokale Politik eingebracht wor-
den. Norbert Raabe, der da-
malige Geschäftsführer der
Paritäten in Hameln, initiierte
das Projekt. Es folgten Skep-
sis, Uneinigkeit und Diskussio-
nen – bis der Bau schließlich
gesichert war. Nur die Frage
nach dem Standort war vorerst
noch unbeantwortet. Für den
Seniorenbeirat der Stadt stand
damals fest: Entweder der
Park wird im Bürgergarten ge-
baut, oder er wird gar nicht
gebaut. Sie setzten sich durch.
Man versprach sich viel von
dem Bürgergarten. Er sei zen-
tral, gut erreichbar und habe
Sitzgelegenheiten sowie Toi-
letten in der Nähe, erklärten
die Senioren. Auch Jung und
Alt könne man hier ideal zu-
sammenbringen. Der schein-

bar perfekte Ort für eine uner-
müdliche Nutzung.
Im Sommer 2015 weihte der

Oberbürgermeister die sechs
Geräte des Seniorenbewe-
gungsparks feierlich ein. Rund
45000 Euro hat das spendenfi-
nanzierte Projekt gekostet.
Man hoffte auf Andrang. „Vie-
le Jahre hatten wir dieses Ziel
schon vor Augen“, erzählte
Griese bei der Eröffnung. „Ich
wünsche mir, dass der Park so
angenommen wird, wie wir es
uns alle wünschen.“
Beobachtungen der Dewe-

zet im August und September
2018 zeigen das Gegenteil.
Morgens, mittags, abends –
der Seniorenbewegungspark
bleibt größtenteils leer. Nur

ganz selten einmal ist ein Se-
nior auf einem der Sportgeräte
zu sehen – oder eine Frau
nutzt die Bank des „Beinbe-
wegers“, um ein Buch zu le-
sen. Ihre Beine bleiben dabei
aber ruhig auf dem Boden.
Das Ziel war ein anderes. „Wir
wollen die Menschen aus den
Wohnungen holen und dafür
sorgen, dass sie sich bewe-
gen“, erklärte einst Heino
Menkes vom Seniorenrat.
Dreimal in der Woche bot der
Turn-Club im Bürgergarten
offene Übungszeiten an. Der
Sportverein wollte damit in
den ersten beiden Jahren nach
der Eröffnung den Bewe-
gungspark anstoßen. „Jetzt ist
die Eigeninitiative der Bürger
gefragt“, sagt Karl Heinz Le-
win, Lehrkraft des TC. Von
dieser Eigeninitiative fehlt al-
lerdings jede Spur.

Wer fühlt sich also heute
verantwortlich für den Bewe-
gungspark? Die Stadtverwal-
tung jedenfalls nicht. Rat-
haus-Sprecherin Janine Herr-
mann verweist auf die Hameln
Marketing und Tourismus
GmbH. Diese habe ihren

Standort schließlich auch di-
rekt neben dem Seniorenbe-
wegungspark. Aber die Tou-
ristiker wollen mit dem Bewe-
gungspark nichts zu tun ha-
ben. „Der Seniorenpark ist au-
ßerhalb unseres Aufgabenbe-
reichs, sodass wir hier keine

Bilanz ziehen können“, erklärt
Öffentlichkeitsarbeiterin
Anastasia Patsiarizis. Nicht
einmal die Seniorenbeauftrag-
te der Stadt, Hilke Meyer,
kann Auskunft zu dem Park
geben. „Da bekommen wir
wenig von mit.“

Hier bewegt
sich fast
niemand

Sportgerätepark für Senioren verwaist

VON EVA HENJES

Ein Nachmittag im Bewegungs-
park für Senioren. Es herrscht
Stillstand – wie fast immer seit
der Installation vor zwei Jahren.

FOTO: DANA

Die Sopranistin Sina Günther
und der Pianist sowie Klarinet-
tist Jan-Lukas Willms kehren in
ihre Heimat zurück, um heute
um 19 Uhr ein Konzert im
Münster St. Bonifatius zu ge-
ben. Das Programm reicht von
Arien und Liedern bis hin zu
Werken für Klarinette solo und
einer Klavierfantasie. Das Kon-
zert findet im Rahmen der Be-
nefizreihe „Junge Künstler mu-
sizieren im Münster“ statt – zu-
gunsten des dortigen Bech-
stein-Flügels.

Sopran, Klavier
und Klarinette

Redaktion:
Tel. 200420
E-Mail-Adresse Redaktion:
redaktion@dewezet.de
E-Mail-Adresse Leserbriefe:
leserbrief@dewezet.de
Fax Lokalredaktion:
200429

2 Ärztlicher Notdienst:
05151/22222.
2 Notfalltelefon:
Chirurg, 05151/109359.
Augenarzt, 05151/22222.
Krankenhaus, 05151/97-0.
Zahnarzt, 05151/9818758.
Frauenarzt, 05151/22222.
Tierarzt, 05152/528511.
Frauenhaus, 05151/25299.
2 Apotheke: Sa.: Ring-Apo-
theke, Sedanstraße 6, Hameln,
05151/3223. So.: Mühlen-Apo-
theke, Lohstraße 2, Hameln,
05151/941467.
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HAMELN
NEUES BAD?

Wir bieten:
• kompromisslose Qualität
• fachliche Kompetenz
• hohe Kreativität
Testen Sie uns!

Hilfe bei Arthrose

Hameln, hinter der Volksbank
Kleine Str. 25 · Tel. 404 191

Sonderakt
ion!

60 Sticks p
lus 6 gratis

jetzt nur 30,00 €

143 Gelenke sorgen jeden Tag für unsere Beweglichkeit. Als Stoßdämpfer, Hebel oder
Scharnier verrichten sie täglich Schwerstarbeit und werden dabei häufig zu stark oder
falsch belastet. 15 Millionen Menschen leiden in Deutschland an schmerzenden Gelen-

ken. Die Ursache: Arthrose, ein Gelenkverschleiß. Gelenk-
verschleiß kann man heute schon mit natürlichen Mitteln,
ohne chemische Bestandteile, erfolgreich behandeln mit
Akut-Pulver mit hochdosiertem L-Prolin.
L-Prolin ist eine von 20 verschiedenen, im menschlichen
Organismus vorhandenen Aminosäuren. Bekannt ge-
worden ist L-Prolin durch die Möglichkeit, geschädigten
Knorpel bei Hochleistungssportlern reparieren und wieder
stabilisieren zu können. Nebenwirkungsfrei.
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Das Bertram-Team empfiehlt:

AKUT-PULVER GEGEN DEN VERSCHLEISS

Wir bringen Kunden.

Martin-Schmidt-Konzertsaal
Bad Münder

JUBILÄUMSKONZERT
Freitag, 28. Sept., 19.30 Uhr
Großpoln. Philharmonie
Jeanne Christée, Violine
Vilém Veverka, Oboe

Vorverkauf: GeTour Bad Münder
Tel. (0 50 42) 92 98 04

ON
POINT!

Vorteils-Kombi für
noch mehr Reichweite

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.35



Wir holen Ihre
Kunden ab!
95 % der deutschsprachigen
Bevölkerung von 16-74 Jahren
sind im Jahr 2023 online*.

Diese Personen gilt es abzuho-
len. Im Bereich Social Media
bieten wir Ihnen mit Anzeige-
schaltungen – den Social Ads
– und dauerhaften Betreu-
ungspaketen zwei Wege an,
erfolgreich zu agieren.

Werbung via Social Media ist
effektiv, kostengünstig und
messbar. Mit ausgefeilten
Targeting-Möglichkeiten und
unterschiedlichsten Kampa-
gnenformaten erreichen wir
treffsicher Ihre definierten
Ziele, egal ob Branding, Leads,
Verkäufe oder Besuche im sta-
tionären Ladengeschäft.

Social Ad Basic
- Werbemittelerstellung

(1x Bild-Ad oder 1x Karussel-Ad, 1x Story-Ad)
- Ausspielung Auf Facebook/Instagram,

inkl. Reporting
- Tageting: Zielgruppenselektion
- 10 Tage Laufzeit
- Inkl. garantiertesWerbebudget: 10€/Tag
- Empfehlungscharakter im Namen der Dewezet
499,-€

So funktioniert es:
- Sie stellen uns das gewünschte Bildmaterial

zur Verfügung
- Eine Kurzbeschreibung zum gewünschten

Werbethema (Stichpunkte)
- Wir erstellen IhrWerbemittel und platzieren

es reichweitenstark in den sozialen Netzwerken

ONLINE-WERBUNG
SOCIALADS

Social Ad Premium
- Leistungen wie Basic
- Werbemittelerstellung

(1x Video-Ad)
- Vor-Ort-Produktion

mittels Smartphone
(Stadtgebiet Hameln/Ortsteile,
max. 1h Produktionszeit vor Ort)

699,-€

So funktioniert es:
- Wir besuchen Sie vor Ort und generieren

geminsammit Ihnen Inhalte
- Nach Absprache erstellen wir den Kurztext

zu Ihrer Ad
- Wir erstellen IhrWerbemittel und platzieren

es reichweitenstark in den sozialen Netzwerken

*Quelle: Statistisches Bundesamt, Mikrozensus
Endergebnis 2023

Optional:

- Ausspielung LinkedIn

- Ausspielung TikTok

- Professionelles Fotoshooting

- Professionelle Videoaufnahmen

- Funnel zur Leadgenerierung

(z.B. bei Stellen,

Events etc.)
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CONTENT MARKETING
TEXTWÄRE SUPER

Werbeformat Laufzeit Preis

Erstellung/redaktionelle
Aufbereitung IhresAdvertorials 1.099,00 €

Multiscreen Native Ad 1.000 Ad Impressions 20,00 €

+ Gewinnspiel 14 Tage 1.499,00 €

+ Verlängerung 365 Tage (ohne Gewinnspiel) 1.499,00 €

+ Facebook/Instagram Ad 10 Tage 499,00 €

1. Advertorial

Ihr redaktioneller Beitrag wird
als Artikel in unsere Seite in-
tegriert und erhält dadurch ei-
nen hohen Aufmerksamkeits-
grad.

User nehmen diesen weniger
als Werbung wahr, sondern als
echten Nutzen und Mehrwert.

• RedaktionellerArtikel im Look&
Feel unserer Seite

• Schnell auffindbare, relevante
und nützliche
Informationen für den Leser

• Heranführung über
Bild-Text-Teaserfläche

• Ausspielung Desktop
undMobile

• Möglichkeit zur Einbindung
eines Gewinnspiels

Ihre Story ...

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

Ihre Story auf unseren reichwei-
tenstarken Nachrichtenportalen
oder Ihren eigenen Kanälen! Wir
bieten Ihnen im Bereich Content
Marketing unterschiedliche Mög-
lichkeiten an, Ihre Inhalte auf zu
platzieren und dadurch User mit
zielgruppenrelevantem Content
unterhaltsam und informativ an-
zusprechen.
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Hochwertige, kanaloptimierte
Inhalte täglich neu für Ihre un-
ternehmenseigenen Auftritte im
Social Media. Damit erreichen
wir die für Ihr Unternehmen
wichtigen Zielgruppen.

Ihre Vorteile:
• Dauerhafte und regelmäßige
Updates für IhreUnterneh-
mensseiten

• Inhaltliche Mehrwerte
für User

• Berücksichtigung aktueller
kanalabhängiger Trends
(Videoleistungen etc.)

• Regional unbegrenzt
• Tonalität und Bildsprache
abgestimmt auf Ihren
Corporate Purpose

• AufWunsch unter Ausschluss
vonKapazitäten IhrerMitarbeiter

–Wir sprechen für Sie

Mögliche Add Ons:
• Kooperationen
(Unternehmen/Micro-Influencer)

• Videoleistungen
• Communitymanagement
• Professionelle Fotoshootings/
Produktfotografie

Ab 1.499,00 €

CONTENT MARKETING
SOCIALMEDIA

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

2. Betreuungsmodelle
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3. HamelnR

Wir sind HamelnR, die regionale Marke mit der
Extraportion Heimatliebe. Digital und analog
sind wir die Homebase für junge Menschen aus
Hameln und Umgebung.

Dabei verfolgen wir ein klares Ziel: Wir
möchten Hameln als lebens- und liebens-
werte Stadt präsentieren und unseren Teil
zu einem neuen Wir-Gefühl in der Region
beitragen. Die Menschen und die Commu-
nity liegen uns ebenso am Herzen wie die
vielfältigen Facetten unserer Heimatstadt.

Als wir 2018 den Fotoblog “Humans of New
York” mit den faszinierenden Street-Interviews
entdeckt haben, war uns direkt klar: Dieser An-
satz gehört auch nach Hameln. Wir sind seit
Beginn davon überzeugt, dass es in unserer
Region ebenso wie auf den Straßen New Yorks
zahlreiche interessante Geschichten gibt, die
es verdient haben, erzählt zu werden.

Seitdem haben wir uns weiterentwickelt vom
Blog zur regionalen Marke – mit einem On-
line-Stadtmagazin, eigenen Produkten, einem
Store im Herzen von Hameln, einem Netzwerk
lokaler Influencer und regelmäßigen Events
als Projekt der Deister- und Weserzeitung und
Schaumburger Nachrichten.

Wir stellen Menschen und Unternehmen aus
der Region vor, präsentieren Stadtansichten
und informieren unsere Community, die Hameln
mit uns immer wieder neu entdecken darf.

Advertorials im Onlinemagazin

CONTENT MARKETING
SOCIALMEDIA

Wir stimmen eine zielgruppengerechte Inhalts-
strategie ab und setzen Ihr Unternehmen oder
Projekt mit einem dauerhaft abrufbaren Adver-
torial auf hamelnr.de in Szene.

Hochwertige Fotos von unserem Besuch vor
Ort sind natürlich inklusive. Den Beitrag beglei-
ten wir über unsere Social-Media-Kanäle bei
Instagram, Facebook sowie bedarfsweise bei
LinkedIn und TikTok.

Leistungen
• Besuch vor Ort
• Beitrag auf hamelnr.de
• Social-Media-Begleitung
• Präsenz auf dewezet.de
• Hochwertige Fotos
(Zusatzlizenz für deine Kanäle
nach Rücksprache möglich)

• 100,-€ Budget für Social Ad über
HamelnR-Account inkl.

1.490,-€

Beispiele
gefällig?

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.39



CONTENT MARKETING
SOCIALMEDIA

Podcast

Willkommen imHamelnRViertel! In unseremPodcast geht es umHameln als lebens- und liebenswerte
Stadt, um Geheimtipps rund ums Entdecken und Erleben unserer Heimat und um interessante
Persönlichkeiten aus der Region. Sie möchten sich und Ihr Business präsentieren?
Lassen Sie uns drüber sprechen.

Apple Podcast

Spotify

Deezer

Podimo

After Work: Lasst uns netzwerken!

Wir wollen uns vernetzen. Deswegen bieten wir in Zusammenarbeit
mit dem Digitalhub zedita regelmäßige AfterWork Events an.
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FOTO & VIDEO

Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer.

• Mietstudio Hameln
• Mitarbeiterfotografie
• Produktfotografie
• Social Media
• Eventfotografie
• Personality Shooting
• Brand Shooting

Bilder
statt Worte

• Image
• Produkt
• Recruiting
• Livestream
• Erklärvideos
• Social Media

Leidenschaft
für Visuelles

Fotoshooting
Stellen Sie Ihr Unternehmen
und Ihre Kollegen in markan-
ten Porträts vor. Vermitteln Sie
eine einzigartige Atmosphäre
und hinterlassen Sie so ein po-
sitives Gefühl.
Preis auf Anfrage

Video-undandereWerbeformate
Vom Live-Video Ihrer Geschäftser-
öffnung oder einem Jubiläum, der
Highquality-Produktion als Kino-
oder Imagespot bis zu einer jour-
nalistisch anspruchsvollen Repor-
tage zu einem Thema, welches Ihr
Unternehmen bewegt. Wir halten
alle sinnvolle Formate für Sie bereit.
Kanaloptimiert.Selbstverständlich.
Preis auf Anfrage
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CorporateDesign
Marken aufbauen und Konsistenz beweisen. Wir stel-
len sicher, dass Ihre Botschaft und Tonalität, die wir
über alle geeigneten Kanäle verbreiten, stets dieselbe
istundaufdenErfolg IhrerMarkeeinzahlt.

Print
VonderVisitenkarteüberdenBriefbogenbis hin zum
komplexen Durchschreibesatz. Präsentationsmap-
pen gehören genauso zu unseren Leistungsumfang
wie Flyer,BlöckeoderTerminkarten.

AGENTURLEISTUNGEN

Scans
Wir scannen Ihre Vorlagen DIN A4 bis DIN A0 und
in einer Auflösung bis zu 600dpi als PDF oder
JPEG.Höchste Qualität ist auch in diesemBereich
unser Anspruch.

Kopien und Digitaldrucke
Wir vervielfältigen kleine bis mittlere Auflagen
Ihrer Druckdateien (PDF-Format) oder Ihrer Vor-
lage. Auf Wunsch fertig konfektioniert (gelocht,
getackert, geheftet, sortiert).

Textildruck
Flexdruck, Siebdruck, Beflockung oder Besti-
ckung: Vom Entwurf über die Produktion bis zur
Auslieferung sorgen wir für Stil bei Mitarbeitern
wie Kunden.

„Tolles Team, top Ergebnisse -
vomWorkshop zur Namens-
findung bis zum gedruckten

Voucher.“
Claudia Fischer,
Inhaberin hej20
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ANSPRECHPARTNER:
PRINT& ONLINE

Verkaufsinnendienst
Telefon 05151 200-241
anzeigen@dewezet.de

Andrea Gahr
Leitung Stellenmarkt
Telefon: 05151 200-229

E-Mail: a.gahr@dewezet.de

Kathrin Buckendahl
Medienberaterin

Telefon: 05281 9368-600
E-Mail: k.buckendahl@dewezet.de

Jens Götte
Medienberater

Telefon: 0171 3712195
E-Mail: j.goette@dewezet.de

Andreas Schwarze
Medienberater

Telefon: 05281 9368-613
E-Mail: a.schwarze@dewezet.de

Sebastian Richter
Medienberater

Telefon: 05151 200-255
E-Mail: s.richter@dewezet.de

Olaf Kramer
Medienberater Stellenmarkt

Telefon: 05151 200-240
E-Mail: o.kramer@dewezet.de
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ANSPRECHPARTNER:
PRINT& ONLINE

Berlin,Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpom-
mern,Sachsen,Sach-
sen-Anhalt,Thüringen:
VERLAGSBÜROKRIMMER/
Verlags-ServiceHarendt
Bülowstraße66,10783Berlin
Telefon030/893827-0,
Telefax030/893827-33
E-mail:berlin@krimmer.com
www.krimmer.com

Bremen,Hamburg,
Schleswig-Holstein:
GünterFrenz&Partner
VerlagsvertretungenoHG
Goldbekplatz3,
22303Hamburg
Telefon040/60918801,
Telefax040/6032135
E-mail:info@tz-service.de
www.tz-service.de

Nordrhein-Westfalen:
TZ-MediaGmbH
Graf-ReckeStraße18,
40239Düsseldorf
Telefon0211/558560,
Telefax0211/556595
E-mail:info@tz-media.de
www.tz-media.de

Hessen,Rheinland-Pfalz,
Saarland,Baden-Würt-
temberg:
VERLAGSBÜROKRIMMER
AmLindenbaum24,
60433Frankfurt
Telefon069/530908-0,
Telefax069/530908-50
E-mail:frankfurt@krimmer.
com
www.krimmer.com

Bayern:
MAVMediaAnzeigen-Ver-
kaufsGmbH
PasingerStraße2,
82152Planegg
Telefon089/745083-0,
Telefax089/7595501
E-mail:
info@mav-muenchen.com
www.mav-muenchen.com

Michael Reich
Medienberater

Telefon: 05151 200-273
E-Mail: m.reich@dewezet.de

Olaf Rose
Medienberater

Telefon: 05151 200-264
E-Mail:o.rose@dewezet.de

Sören Hergenröther
Lokaler Key Account

Telefon: 05151 200-277
E-Mail: s.hergenroether@dewezet.de

Petra Nowak
Medienberaterin

Telefon: 05151 200-279
E-Mail: p.nowak@dewezet.de

Claudia Reisch
Geschäftsführung

Telefon: 05151 200-203
E-Mail: c.reisch@dewezet.de

Claudia Mielke
Verkaufsleitung Lokal
Telefon: 05151 200-242

E-Mail: c.mielke@dewezet.de
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Allgemein
Grundsätzlich sind Format, Umfang und
Gewicht einer Beilage dem Verlag bei Auftrags-
erteilung, spätestens aber 14 Tage vor Erschei-
nungstermin, zu nennen. Bei Prospekten, die
in ihrer Beschaffenheit dem Verlag zu diesem
Termin nicht bekannt gemacht werden, behält
sich der Verlag ein Schieberecht von 1 bis max.
6 Werktagen vor. Eine Platzierung ist an die
speziellen Voraussetzungen des Objektes und
an die technischen Möglichkeiten gebunden.
Rücksprache erforderlich. Die Auftragsbestä-
tigung ist für den Verlag erst nach Angabe der
o.a. Daten verbindlich.

1. Formate und Gewichte
- Mindestformat ist DIN A6 (105 x 148 mm)
- Maximalformat 315 x 230 mm

2.Gewichte
- Das Gewicht einer Beilage soll 100 g /

Exemplar nicht überschreiten.
Liegt es darüber, ist eine Rückfrage beim
Verlag erforderlich.

3. Einzelblätter
- Einzelblätter im Format DIN A6 (Postkarte)

dürfen ein Flächengewicht von 170 g/m2 nicht
unterschreiten.

- Einzelblätter mit Formaten größer als DIN A6
bis DIN A4 (210 x 297 mm) müssen ein
Flächengewicht von mindestens 120 g/m2
aufweisen.

- Größere Formate mit einem Flächengewicht
von mindestens 60 g/m2 sind einmal zu
falzen.

4.Mehrseitige Beilagen
- Für Beilagen mit geringem Umfang (4 Seiten)

ist ein Flächengewicht von 60 g/m2
erforderlich.Ab 8 Seiten mindestens 50 g/m2.

5.Bemusterung
- Zur Gewährleistung eines komplikationslosen

Einsteckprozesses ist die Vorlage von
Mustern (mögl. 3) vorab sinnvoll.

Richtlinien zur Verarbeitung

6. Falzarten
- GefalzteBeilagenmüssenimKreuz-,Wickel-oder

Mittenfalzverarbeitetsein.
- Beilagen mit Leporello-/Zickzackfalz und

Fensterfalz sind nicht zu verarbeiten.
- Mehrseitige Beilagen müssen den Falz (der

geschlossene Rücken) immer an der langen
Seite haben (Abb. 1 ).

7.Beschnitt
- Alle Beilagen müssen rechtwinklig und

formatgleich geschnitten sein.
- Beilagen dürfen am Schnitt keine

Verblockung durch stumpfe Messer
oderKlebereste aufweisen.

8.Angeklebte Produkte an Beilagen
(z.B. Postkarten)

- PostkartensindinderBeilagegrundsätzlichinnen
anzukleben.SiemüssendabeibündigimFalzzum
KopfoderFußderBeilageangeklebtwerden.

- Bei allen Beilagen mit außen angeklebten
Produkten ist eine Abstimmung notwendig.

9.Drahtrückenheftung
- Bei drahtgehefteten Beilagen muss die

Drahtstärke der Rückenstärke der Beilage
angemessen sein und darf keinesfalls stärker
als diese sein.Die Klammerung muss
ordentlich ausgeführt sein. Ineinander
verhakte Klammern verursachen Störungen
und garantieren kein zuverlässiges Einstecken.
Der maximaleAbstand der Heftklammer zur

Prospektkante darf nicht weniger als 10 mm
betragen (Abb.2).

- Dünne mehrseitige Beilagen sollten
grundsätzlich mit Rücken- oder Falzleimung
hergestellt werden.

10.Zuschuss und Fehlbelegung
- Eine Zuschussmenge von mindestens 2 % ist

erforderlich.
- Fehlstreuungen, Mehrfachbelegungen und

Fehlbelegungen sind nicht völlig auszuschlie
ßen, branchenüblich sind ca. 2 %.

11.Produktionsprüfung
- Für Beilagen,die in ihrer Beschaffenheit

(Format,Umfang,Papierqualität etc.) nach
Vorlage von 3 Mustern für die Produktion
nicht beurteilbar sind, bittet der Verlag um die
kurzfristige Vorlage von mindestens 50
Mustern vorab, um die Beilage in realem
Produktionszustand prüfen zu können.

Richtlinien für Verpackung undTransport

12.Anlieferungszustand
- Die angelieferten Beilagen müssen in Art und

Form eine einwandfreie, sofortige maschinelle
Verarbeitung gewährleisten.

- Eine zusätzlich notwendige manuelle
Aufbereitung wird gegebenenfalls in
Rechnung gestellt.

- Bei Nichtverarbeitbarkeit der Beilagen behält
sich der Verlag ein Rücktrittsrecht vor.
Schadenersatzansprüchesindausgeschlossen.

- Durch die Druckfarbe zusammengeklebte,
stark elektrostatisch aufgeladene oder feucht
gewordene Beilagen können nicht verarbeitet
werden.

- Beilagen mit umgeknickten Ecken bzw
Kanten, Quetschfalten oder mit verlagerten
(runden) Rücken sind ebenfalls nicht
verarbeitbar.

13.Lagen
- Die unverschränkten, kantengeraden Lagen

sollen eine Höhe von 10 - 12 cm aufweisen,
damit sie von Hand greifbar sind (mindestens
50er Lagen).

- SollteeineVorsortierungwegenzudünner
LagenundsomiteinemanuelleAufbereitung
notwendig sein, wird diese ggf. in Rechnung
gestellt.

- Das Verschnüren oder Verpacken einzelner
Lagen ist nicht erwünscht und auch nicht
zweckmäßig.

14. Palettierung
- Die Beilagen müssen sauber auf stabilen

Mehrweg-(Euro-)Paletten gestapelt sein.
- Beilagensollengegenevtl.Transportschäden

(mechanischeBeanspruchung) und ggf. gegen
Eindringen von Feuchtigkeit geschützt sein.

- Um das Aufsaugen von Feuchtigkeit zu
vermeiden und die Lagen vor Schmutz zu
schützen, ist der Palettenboden mit einem
stabilen Karton abzudecken.

- Das Durchbiegen der Lagen kann ggf. durch
einen stabilen Karton zwischen den Lagen
vermieden werden. Der Stapel erhält
gleichzeitig mehr Festigkeit.

- Wird der Palettenstapel umreift oder schutz
verpackt, dürfen die Kanten der Beilagen
nicht beschädigt oder umgebogen werden.

- Gleiche Beilagen für verschiedene Ausgaben
oder Zeitungstitel sind auf getrennten
Paletten zu packen.

- Zur Gewährleistung der gewünschten
Zuordnung von Beilagen in die entsprechen-
den Logistikeinheiten sind die Paletten an
jeder Stirn- und Längsseite mit Palettenzetteln
im DINA4-Format mit folgendenAngaben
auszuzeichnen:
a) Absender- und Empfängeranschrift
b) Beilagentitel oder Artikelnummer/Motiv/

Kundenname
c) Zu belegendes Objekt und zu belegende

Ausgabe
d)ExemplareproPaletteundGewichtderPalette
e) Paletten-Nummer durchnummeriert.

Hinweise zumMaterialeinsatz

15. Packmitteleinsatz
- Die Verpackung ist auf das notwendige,

zweckdienliche Minimum zu beschränken.

16. Einsatz von recyclingfähigemVerpa-
ckungsmaterial
- Paletten und Deckelbretter sind im

Mehrwegverfahren zu nutzen.
- Kunststoffmaterialien müssen aus PE sein

(recyclingfähig).
- Die Kartonagen müssen recyclingfähig sein.
- Als Verpackungsmaterial darf kein

Verbundmaterial eingesetzt werden.

17. Rücknahme und Entsorgungskosten
- DerLieferantvonBeilagen istzurRücknahme

derTransportverpackungen verpflichtet.Zu
Transportverpackungen zählen insbesondere
Paletten, Folien,Zwischen- und Abdecklagen
sowie Palettenbänder.

- Alternativ kann auch eine Entsorgung durch
die Zeitungsdruckerei vereinbart werden
(gegen Erstattung der Entsorgungskosten).

Richtlinien zurAbwicklung

18.Begleitpapiere
- Die Angaben auf dem Lieferschein müssen

denen der Palettenzettel entsprechen und
folgende Informationen enthalten:
a) das Gewicht,
b) die Anzahl der Paletten,
c) die Exemplarmengen der Teil- und

Gesamtmenge
d) ein Feld zur Dokumentation des

Palettentauschs,
e) ein Feld für Vermerke,
f)diekorrekteEmpfänger-und

AbsenderanschriflundTelefonnummer
für eine Kontaktaufnahme.

- Bei Teillieferungen ist ab dem ersten
Lieferschein für die folgenden Anlieferungen
das jeweilige Datum und die Uhrzeit beim
Empfänger auf dem Lieferschein anzugeben.

- Bei mehr als 3 Anlieferungen empfiehlt sich
ein Versandplan über alle Teillieferungen.

19.Richtlinien zurAnlieferung
Die Anlieferung der Beilagen sollte frühestens 8
Werktage und muss spätestens3 Werktage vor
Belegungstermin an die auf Seite 23 stehenden
Versandanschriftenerfolgen.

DieWarenannahme ist geöffnet von
Montag bis Donnerstag
von 8.00 bis 15.00 Uhr
und Freitag von 8.00 bis 11.00 Uhr.

TECHNISCHE RICHTLINIEN FÜR PROSPEKTBEILAGEN
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1. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen ist der Vertrag über dieVeröffentlichung einer oder mehrerer
Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer
Druckschrift zum Zweck derVerbreitung.

2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres
nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das
Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag inner-
halb eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern
die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und
veröffentlicht wird.

3.BeiAbschlüssen ist derAuftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbar-
ten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch über die im Auftrag genannte
Anzeigenmenge hinaus weitereAnzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu
vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer
Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der
tatsächlichenAbnahmeentsprechendenNachlassdemVerlagzuerstatten.
Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höhere Gewalt im Risi-
kobereich desVerlages beruht.

5. Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-Millimeterzeilen
dem Preis entsprechend inAnzeigen-Millimeter umgerechnet.

6. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen aus-
schließlich in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an be-
stimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen
so rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor
Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise
nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik
abgedruckt,ohne dass dies der ausdrücklichenVereinbarung bedarf.

7. Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den
Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen.Anzeigen, die aufgrund ihrer
redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als
solche vomVerlag mit demWort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

8. Der Verlag behält sich vor,Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im
Rahmen eines Abschlusses – und Beilagenaufträge wegen des Inhalts,
der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich ge-
rechtfertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt
gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren Ver-
öffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge,
die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben
werden. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines
Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch For-
mat oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der
Zeitung oderZeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten,werden
nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftragge-
ber unverzüglich mitgeteilt.

9. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier
Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich.
Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der
Verlag unverzüglich Ersatz an.DerVerlag gewährleistet die für den belegten
Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen ge-
gebenen Möglichkeiten.

10. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem
oder bei unvollständigem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsmin-
derung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in
dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm
hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige
erneutnichteinwandfrei,sohatderAuftraggebereinRechtaufZahlungsmin-
derung oder Rückgängigmachung desAuftrages.Schadensersatzansprüche
aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss und
unerlaubter Handlung sind – auch bei telefonischerAuftragserteilung – aus-
geschlossen; Schadenersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und
VerzugsindbeschränktaufErsatzdesvorhersehbarenSchadensundaufdas
für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht
für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Ver-
treters und seines Erfüllungsgehilfen.Eine Haftung desVerlages für Schäden
wegen des Fehlenszugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt.
Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus

auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von einfachen Erfüllungsgehilfen; in den
übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässig-

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften

keit dem Umfang nach auf den voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des
betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt. Reklamationen müssen – au-
ßer bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach
Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.

11. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auf-
traggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten
Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm
innerhalb der bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mit-
geteilt werden.
12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach
ArtderAnzeigeübliche,tatsächlicheAbdruckhöhederBerechnungzugrun-
de gelegt.

13.FallsderAuftraggebernichtVorauszahlungleistet,wirddieRechnungso-
fort,möglichst aber 14Tage nachVeröffentlichung derAnzeige übersandt.
Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen, vom Rech-
nungsdatum der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht
im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart
ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste
gewährt.

14. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie die Einzie-
hungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere
Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und
für die restlichenAnzeigenVorauszahlung verlangen.
Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftragge-
bers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigen-
abschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ur-
sprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages
und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu
machen.

15.DerVerlag liefert mit der Rechnung aufWunsch einenAnzeigenbeleg.Je
nach Art und Umfang des Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnit-
te, Belegseiten oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg
nichtmehrbeschafftwerden,so trittanseineStelleeinerechtsverbindliche
Bescheinigung des Verlages über die Veröffentlichung und Verbreitung der
Anzeige.

16. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckvorlagen sowie für vom
Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen ur-
sprünglich vereinbarterAusführungen hat derAuftraggeber zu tragen.

17. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere
Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung hergeleitet werden, wenn im
Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertions-
jahresdieinderPreislisteoderaufandereWeisegenanntedurchschnittliche
Auflage oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist – die durchschnittlich
verkaufte (bei Fachzeitschriften gegebenenfalls die durchschnittlich tat-
sächlich verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres unterschrit-
ten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung
berechtigter Mangel, wenn sie bei einer Auflage bis zu 50.000 Exemplaren
20 v.H., bei einer Auflage bis zu 100.000 Exemplaren 15 v.H., bei einer Auf-
lage bis zu 500.000 Exemplaren 10 v.H., bei einer Auflage über 500.000
Exemplaren 5 v.H. beträgt. Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preismin-
derungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber
von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass
dieser vor Erscheinen derAnzeige vomVertrag zurücktreten konnte.

18. Bei Chiffreanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzei-
tige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns
an.Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Chiffreanzeigen werden nur auf dem
normalen Postweg weitergeleitet.Die Eingänge auf Chiffreanzeigen werden
vierWochen aufbewahrt.Zuschriften,die in dieser Frist nicht abgeholt sind,
werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne
dazu verpflichtet zu sein. Der Verlag behält sich im Interesse und zum
Schutz des Auftraggebers das Recht vor, die eingehenden Angebote zur
Ausschaltung von Missbrauch des Chiffredienstes zu Prüfzwecken zu öff-
nen.Zur Weiterleitung von geschäftlichen Anpreisungen und Vermittlungs-
angeboten ist derVerlag nicht verpflichtet.

19. Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auf-
traggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate
nachAblauf desAuftrages.

20.FürErfüllungsortundGerichtsstandgiltdieBestimmung indennachfol-
genden „Zusätzlichen Geschäftsbedingungen desVerlages“.
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ZUSÄTZLICHE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN DES VERLAGES

a) Mit der Erteilung eines Anzeigenauftrages erkennt der Auf-
traggeber die Allgemeinen und die Zusätzlichen Geschäftsbe-
dingungen sowie die Preisliste des Verlages an. Bei privaten
Anzeigenaufträgen gilt dies, wenn der Auftraggeber nach Hin-
weis auf die Anwendung der Geschäftsbedingungen den Auftrag
ohne Widerspruch erteilt. Ferner kommt der Anzeigennauftrag
durch die Buchung der Anzeige durch den Auftraggeber (Ange-
bot) und Bestätigung der Buchung durch den Verlag in Textform
(Annahme) zustande. Buchung und Bestätigung können auch
über das OBS Online Booking System erfolgen. Die Zusätzlichen
Geschäftsbedingungen gehen den Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen vor.

b) Sofern nicht ausdrücklich eine andere Vereinbarung getrof-
fen ist, treten neue Tarife bei Preisanpassungen auch für laufen-
de Aufträge sofort in Kraft; dies gilt gegenüber Nichtkaufleuten
nicht bei Aufträgen, die innerhalb von drei Monaten nach Ver-
tragsabschluss abgewickelt werden sollen.

c) Ab 100 000 Millimeter Anzeigenraum ist Einzelkalkulation
möglich; ebenso ab 26 Prospektbeilagenterminen (Vollbele-
gung) in der Deister- und Weserzeitung bzw. bei 50 000 Mil-
limeter Anzeigenraum und 13 Prospektbeilagenterminen (Voll-
belegung).

d) Für die Anwendung eines Konzernrabattes auf Tochtergesell-
schaften ist der schriftliche Nachweis einer mehr als 50-pro-
zentigen Kapitalbeteiligung erforderlich.

e) Der Verlag behält sich das Recht vor, für Prospektanzeigen,
Anzeigenstrecken, Anzeigen in Sonderveröffentlichungen oder
Kollektiven sowie für in der Preisliste nicht erwähnte Teilbele-
gungen Sonderkonditionen entsprechend den besonderen Ge-
gebenheiten zu vereinbaren.

f) Die Werbungsmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet,
sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den
Werbungtreibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. Die
vom Verlag gewährte Mittlungsvergütung darf an die Auftragge-
ber weder ganz noch teilweise weitergegeben werden. Eine Pro-
vision wird nur an die vom Verlag anerkannten Werbungsmittler
vergütet. Voraussetzung ist, dass die Werbungsmittler auch die
gesamte Auftragsabwicklung selbst übernehmen, d. h. die Auf-
träge dem Verlag unmittelbar erteilen und die Druckunterlagen
direkt anliefern. Werbungsmittler, die Anzeigen- und Beilagen-
aufträge von im Verbreitungsgebiet ansässigen Firmen vermit-
teln, haben keinen Anspruch auf Provisionsvergütung.

g) Für Zeilenanzeigen können keine Belegausschnitte oder Bele-
gexemplare geliefert werden.

h) Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen des Auftragge-
bers nicht sofort erkennbar, so hat der Auftraggeber bei ungenü-
gendem Abdruck keine Ansprüche. Das gleiche gilt bei Fehlern
in wiederholt erscheinenden Anzeigen, wenn der Auftraggeber
nicht vor Drucklegung der nächstfolgenden Anzeige auf den
Fehler hinweist. Erfolgt die Übertragung der Druckunterlagen
auf digitalem Wege, übernimmt der Verlag keine Haftung für
Veränderungen der digitalen Daten durch Übertragungsfehler.
Gleiches gilt in den Fällen, in denen die vom Kunden übermit-
telten Daten systembedingt (nicht kompatibel) beim Verlag
nicht verarbeitet werden können. Die Zusicherung bestimmter
Eigenschaften ist nur wirksam, wenn sie schriftlich durch die
Anzeigenleitung erfolgt.

i) Für jede Ausgabe oder Ausgabenkombination ist ein besonde-
rer Abschluss zu tätigen. Der Auftraggeber hat rückwirkenden
Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen
innerhalb Jahresfrist entsprechenden Nachlass, wenn er zu Be-
ginn der Frist einen Auftrag abgeschlossen hat, der auf Grund
der Preisliste zu einem Nachlass von vornherein berechtigt.
Eine nachträgliche Rabattgutschrift erfolgt nur auf Rechnun-
gen, die bereits bezahlt sind.

j) Der Verlag wendet bei Entgegennahme und Prüfung der An-
zeigentexte die geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet aber nicht,
wenn er von dem Auftraggeber irregeführt oder getäuscht wird.
Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für den Inhalt

und die rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion zur Verfü-
gung gestellten Text- und Bildunterlagen. Dem Auftraggeber
obliegt es, den Verlag von Ansprüchen Dritter freizustellen. Mit
der Erteilung eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich der In-
serent, die Kosten der Veröffentlichung einer Gegendarstellung,
die sich auf tatsächliche Behauptungen der veröffentlichten
Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar nach Maßgabe des jeweils
gültigen Anzeigentarifs.

k) Bei Betriebsstörungen oder in Fällen höherer Gewalt, Arbeits-
kampf, Beschlagnahme, Verkehrsstörungen und dergl. hat der
Verlag Anspruch auf volle Bezahlung der veröffentlichten Anzei-
gen, wenn die Aufträge mit 80% der normalerweise gedruckten
Auflage erfüllt sind. Geringere Leistungen sind, bezogen auf die-
se Auflage, nach dem Tausenderpreis zu bezahlen.

l) Ein Ausschluss von Konkurrenzanzeigen für die gleiche oder
gegenüberliegende Seite kann grundsätzlich nicht zugesagt
werden.

m) Abbestellungen von Einzel- und Druckaufträgen können nur
berücksichtigt werden, wenn sie schriftlich erfolgen. In begrün-
deten Ausnahmefällen werden telefonische Abbestellungen
ohne Gewähr entgegen-genommen. Bei Abbestellung einer be-
reits gesetzten Anzeige werden die Satzkosten berechnet.

n) Sämtliche Druckvorlagen, gleich welcher Art, werden nur auf
besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt.
Die Pflicht zur Aufbewahrung endet 4 Wochen nach Erscheinen.

o) Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Hameln. Soweit Ansprü-
che des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend gemacht wer-
den, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nichtkaufleuten nach
deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt
des Auftraggebers im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt
oder hat der Auftraggeber nach Vertragsabschluss seinen
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbe-
reich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand Hameln ver-
einbart.

p) In Ergänzung der Ziffer 18 der „Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen“ kann dem Verlag einzelvertraglich als Empfangsbevoll-
mächtigten des Auftraggebers das Recht eingeräumt werden,
die eingehenden Angebote anstelle und im erklärten Interesse
des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das zulässige Format
DIN A4 (Gewicht 50 g) überschreiten, sowie Waren-, Bücher-,
Katalogsendungen und Päckchen sind von der Weiterleitung
ausgeschlossen und werden nicht entgegengenommen. Eine
Entgegennahme und Weiterleitung kann dennoch ausnahms-
weise für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die
dabei entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt. Der Verlag
kann darüber hinaus mit dem Auftraggeber die Möglichkeit der
Selbstabholung oder der gebührenpflichtigen Zusendung ver-
einbaren.

q) Der Verlag behält sich vor, die Veröffentlichung von Samme-
lanzeigen abzulehnen.

r) Der Verlag nimmt keine Haftung für die Weiterleitung von
Zuschriften auf Chiffreanzeigen und leistet keinen Ersatz für in
Verlust geratene oder fehlgeleitete Zuschriften und Unterlagen.

s) Für Anzeigengesamtbelegungen und Anzeigenkombinationen
ist Auftragnehmer und Inkassoberechtigter die Deister- und We-
serzeitung Verlagsgesellschaft mbH & Co KG.

t) Der Verlag behält sich vor, Anzeigen auch innerhalb der ver-
lagseigenen Online-Plattformen zu veröffentlichen.
u) Die sog. Pre-Notificationfrist nach der SEPA-Basis-Last-
schrift ist auf einen Tag verkürzt.

Bundesdatenschutz: Entsprechend § 26 DGSB weist der Verlag

darauf hin, dass die Verlagsdaten an einer Datenverarbeitungs-
anlage gespeichert werden, aufgrund der gesetzlichen Aufbe-
wahrungsfristen auch über den Zeitpunkt der Vertragsauflö-
sung hinaus.
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